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Buntes Faschingstreiben in Ebreichsdorf. Viele Kinder und Eltern folgten der Einladung zum ÖVP-Kindermaskenball und 
feierten mit Spielen und Tänzen am 17. Jänner einen lustigen Nachmittag im Sportzentrum Weigelsdorf.

am Faschingsdienstag, 9. 2. 2016
Abmarsch um 15.00 Uhr vom Gasthaus Ahorn in Richtung Haupt-
straße, Standln, DJ, Kinderprogramm, Faschingsverbrennen ...
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,

Auch 2016 haben wir uns politisch wieder viele Projekte für unsere Stadt vorgenom-
men. Sei es der Neubau zusätzlicher Kindergartengruppen in Unterwaltersdorf, das 
neue Feuerwehrhaus in Weigelsdorf, der Zubau der Feuerwehr Ebreichsdorf, das 
neue Rettungsfahrzeug für unsere Samariter, oder auch die zusätzlichen Wohnun-
gen für Junge und unsere ältere Generation in fast allen unseren Ortsteilen. Diese 
Projekte sind politisch großteils unumstritten und soweit ich Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung bekommen habe, erhalte ich damit auch quer durch alle Generationen 
breite Unterstützung. 

Aber natürlich gibt es auch immer wieder strittige Themen, die jedoch trotzdem einer 
Entscheidung bedürfen und genau da freue ich mich, Sie geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger, auf möglichst breiter Basis in unsere politischen Entscheidungen einbin-
den zu wollen. Egal welche Tageszeitungen Sie heute lesen, finden Sie immer wieder 
Artikel zu Bürgerbewegungen zu dem einen oder anderen Thema. Das macht die 
Arbeit der politischen VertreterInnen nicht immer einfacher, zeigt aber, dass sich die 
Bevölkerung nichts mehr buchstäblich aufs Auge drücken lassen möchte, sondern 
aktiv in Entscheidungsprozesse eingebunden sein will. Besonders wenn es sich um 

wesentliche und nachhaltige Entwicklungen im unmittelbaren Lebensumfeld jedes und jeder Einzelnen handelt. Und 
das ist auch gut so!

Darum wollen wir gerade beim Projekt „Smart City“, wo wir jetzt in einem österreichweiten Forschungsprojekt breite 
Unterstützung des Landes NÖ, der TU Wien und namhaften Stadtentwicklern und Raumordnungsexperten haben, die 
nachhaltige und sinnvolle Entwicklung unserer Stadtgemeinde durch den Neubau der Pottendorferlinie und die daraus 
entstehenden neuen Siedlungsgebiete, gemeinsam mit unseren Bürgerinnen und Bürgern entwickeln und gemeinsam 
gestalten. Nur wenn Sie sich, geschätzte Bürgerinnen und Bürger in all unseren Ortsteilen, weiterhin wohl und sicher 
fühlen, haben wir politisch unsere Arbeit gut gemacht. Und daran werden wir in Zukunft auch gemessen werden.

Zu guter Letzt noch ein weiterer wichtiger Beitrag zum 
Thema Bürgerbeteiligung. In Zukunft wird es eine neue 
Serie in unserer Gemeindezeitung geben, um sie noch 
informativer und attraktiver zu machen. So sollen künftig 
Bürgerinnen und Bürger aus allen Gesellschafts- und Alters-
schichten in Interviews zu Wort kommen. Sie sollen uns 
offen und transparent ihre Meinung zur Entwicklung unserer 
Stadt, ihre Ideen, Wünsche, Sorgen und auch Ängste über-
mitteln und so auch uns als Politiker bei unseren täglichen 
Entscheidungen für Sie und unsere Stadt unterstützen und 
bei der aktiven Weiterentwicklung Ebreichsdorfs mithelfen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und gesunden Ausklang 
des Winters und einen guten Start ins Frühjahr.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Bürgerbeteiligung wird immer wichtiger!

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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AKTUELL

Förderprojekt „Sondierung Smart City Ebreichsdorf“ genehmigt!
Im vergangenen Jahr wurde in 

der Stadtgemeinde Ebreichsdorf die 
Initiative „Smart City“ ins Leben geru-
fen, mit der sich die „Arbeitsgruppe 
Zukunft“ unter der Leitung von GR DI 
Heinrich Humer intensiv auseinander-
setzt. „Smart City“ steht für eine ver-
nünftige, schonende und nachhaltige 
Planung des zur Verfügung stehen-
des Raumes, der Flächen und der 
generellen Stadtentwicklung. Unter 
aktiver Beteiligung der Bevölkerung 
und allen InteressensvertreterInnen 
soll an einer lebenswerten Entwick-
lung der Stadt gearbeitet werden. Vor 
allem neue Siedlungs- und Betriebs-
gebiete, etwaige notwendige Umfah-
rungsstraßen sowie der Neubau der 
Pottendorfer Bahnlinie auf einer völlig 
neuen Trasse stehen dabei im Fokus. 
Unterstützung erfolgt durch Experten 
der TU Wien und des Landes NÖ in 
der Raum- und Stadtplanung. 

Im Sommer letzten Jahres wurde 
dazu ein Forschungsprojekt unter 
Federführung des Institutes für Raum-
planung der TU Wien, Leitung Dr. 
Thomas Dillinger, beim Klima- und 
Energiefonds eingereicht und per 
Präsidiumsentscheid vom 16.11.2015 

positiv beschieden: „Mit Ihrer Teil-
nahme an diesem Programm leis-
ten Sie einen wichtigen Beitrag zur 
Umsetzung der Smart-Cities-Vision 
einer innovativen, ökologisch und 
sozial nachhaltigen Stadt- und Stadt-
regionenentwicklung in Österreich!“, 
so die Beurteilung von Mag. Daniela 
Kain vom Klimafonds. GR Humer zeigt 
sich erfreut: „Ich bin stolz, dass wir 
uns nunmehr auf der offiziellen Liste 
der ‚Smart-City-Städte‘ in Österreich 
finden“. Die Auflistung finden Sie auf: 
www.smartcities.at/stadt-projekte/
smart-cities/smart-city-ebreichsdorf/. 
GR Humer weiters: 
„Der Arbeitskreis 
Zukunft Ebreichs-
dorf im Gemeinde-
rat freut sich schon 
auf die Herausfor-
derungen in die-
sem Projekt.“

Weitere Part-
ner dabei sind 
der „Energiepark 
Bruck/Leitha“ und 
die „NÖ Ener-
gie- und Umwelt-
agentur Betriebs-

GmbH“. Als Subauftragnehmer sind 
weiters „Snizek & Partner Verkehrs-
planungs GmbH“, „NÖ Regional 
GmbH“ und unser Planungsbüro 
„Büro Dr.Paula ZT-GmbH“ im Team.

Bgm. Wolfgang Kocevar: „Mit 
Unterstützung dieses kompetenten 
Teams haben wir die einmalige Gele-
genheit, die Entwicklung unserer 
Stadt wissenschaftlich begleitet zu 
beleuchten und verschiedene Szena-
rien zu untersuchen. In dieser Phase 
sollte auch die Einbindung der Bevöl-
kerung zu diesen Zukunftsfragen nicht 
zu kurz kommen“.

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Liebe junge Gemeindemitglieder und künftigen Führerscheinbesitzer,

„Das Jahr 2016 ist heuer EUR 150,– wert!“
Vorweg möchte ich Ihnen für den bevorstehenden Führerscheinkurs alles Gute, gute Fahrt und viel Erfolg wünschen. 
Als Bürgermeister ist es mir besonders wichtig, dass sich unsere jungen GemeindebürgerInnen im Straßenverkehr 
sicher und wohl fühlen, kein unnötiges Risiko eingehen und auch mit schwierigen und unerwarteten Situationen 
sicher umgehen können. Dass die beste Ausbildung dafür gerade gut genug ist, versteht sich von selbst. 

Und deshalb freue ich mich besonders, dass es mir als Bürgermeister, in Zusammenarbeit mit unserer Fahrschule 
Steinmetz, gelungen ist, Sie als angehende junge Führerscheinbesitzer mit einem Bonus in Höhe von € 150,- bei 
Ihrer kommenden Führerscheinausbildung der Klasse „B Vollausbildung“ oder „B L17“ unterstützen zu können!

Ihren persönlichen Bonus von EUR 150,– erhalten Sie bei einer Anmeldung vom 25. Jänner 2016 bis zum 15. März 
2016 gleich bei der Fahrschule Steinmetz in Ebreichsdorf. Sie können, wann immer Sie wollen, im Jahr 2016 Ihren 
Führerscheinkurs antreten. Hauptsache Sie melden sich zwischen 25. Jänner 2016 und 15. März 2016 an, denn nur 
so lange gilt die Bonus-Aktion! (Pro Person nur ein Bonus möglich)

Wir arbeiten mit der Fahrschule Steinmetz seit längerem sehr erfolgreich zusammen und ich kann Ihnen daher 
versichern, dass Sie hier in guten und professionellen Händen sind. Viele junge Menschen konnten in den letzten 
Jahren bei Fahrschule Steinmetz ihre Führerscheinprüfung erfolgreich ablegen.

Ich wünsche Ihnen daher bereits jetzt eine erfolgreiche Führerscheinprüfung und vor allem eine sichere und unfall-
freie Fahrt. 

Herzlichst Weitere Informationen: Fahrschule STEINMETZ
Wolfgang Kocevar www.fahrschule-steinmetz.at
Bürgermeister Wienerstraße 3 (altes Rathaus), 2483 EBREICHSDORF

Erwürfeln Sie sich  
Ihren Rabatt*)

Weltladen Ebreichsdorf, Hauptplatz 10, Tel. 0699/12486127  
E-Mail: ebreichsdorf@weltladen.at  
http://ebreichsdorf.weltladen.at

*) Aktion gültig ab 8. Februar. Bis zu – 50% auf ausgewählte Handwerksware.

Februar-Aktion

Geldbörsen
Vasen

Taschen

u.v.m.!
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AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 10. Dezember 2015 STR Christian Pusch

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Folgender Tagesordnungspunkt entfällt: Baurechtsvertrag 
zu Hauptplatz 13, Ebreichsdorf

Aufnahme von Dringlichkeitsanträgen in die Tagesord-
nung: Subvention der von der Insolvenz der Fa. Zielpunkt 
(Filiale am Hauptplatz Ebreichsdorf) betroffenen vier Mit-
arbeiter, Wohnungsvergabe - Übergangswohnung nach 
Wohnungsbrand am Rösslhof, Reparatur des Zaunes der 
Volksschule Weigelsdorf. (E)

Genehmigung des öffentlichen Gemeinderatsprotokolls 
vom 29.10.2015.

Zustimmung zum Budget-Voranschlag 2016 (Einnahmen 
und Ausgaben von € 18.921.500,00 im ordentlichen Haus-
halt und von € 6.160.300,00 im außerordentlichen Haus-
halt) samt Zugehör in der dargelegten Form. (M)

Zustimmung zur Löschung der Gemeinderechte, hier Vor- 
und Wiederkaufsrechtes zu Grundbuch 04102 Ebreichs-
dorf, EZ 1962, Gst. 730/1, Betriebsstraße 22 (Eigentümer 
Hr. Reinhold Weiss). (E)

Zubau FF Haus Ebreichsdorf: Zustimmung zum Bau der 
großen Variante um max. € 191.500,-- und Ausschreibung 
des Baus durch Direktvergabe mit vorheriger Bekannt-
machung und Betreuungsvertrag mit der Fa. Aura für das 
Baumanagement und die kaufm. Abwicklung. Selbstkos-
ten der Feuerwehr von € 41.500,-- in 3 Jahresraten. (E)

Zustimmung zum 2. Zusatzangebot des Büro Dr. Paula 
vom 10.11.2015 für die im Jahr 2015 erforderliche Teil-
nahme am Runden Tisch mit einem anteiligen Betrag 
für die Stadtgemeinde Ebreichsdorf (30%) in Höhe von  
€ 1.677,22. Weiters Zustimmung zur Rechnung G15007/3-
15G260 vom 2.9.2015 für diverse Beratungsleistungen 
Büro Dr. Paula in Höhe von € 13.135,20 inkl. Mwst. (E)

Zustimmung zum vorliegenden Servitutsvertrag mit der 
Fa. Aura betreffend Grundstück 456/21 (Gehsteignutzung, 
Lichtpunkte/Mastleuchten und Versickerung Oberflächen-
wässer) - Hasengarten Unterwaltersdorf. (E)

Zustimmung zum Leitbild zur Dorferneuerung Weigels-
dorf, Ziele und Maßnahmen 2016-2019. (E)

Zustimmung zum vorliegenden Dienstbarkeitsvertrag mit 
EVN Naturkraft ErzeugungsgesmbH zur Errichtung einer 
Übergabestation im Windpark Oberwaltersdorf. (M)

Zustimmung zu dargelegten Dienstbarkeitsvertrag mit der 
NÖ Netz Niederösterreich GmbH für eine Erdgas Hoch-
druckrohrleitung auf Gst. Nr. 784, EZ 54, GB 04104 Mit-
terndorf (Grundstück der Stadtgemeinde Ebreichsdorf). 
Zusatzantrag: Ausfertigung des Vertrages mit „Meistbe-
günstigsten Klausel“. (E)

Zustimmung zum Grundsatzbeschluss zur Einleitung der 
Ausschreibung und Darlehensaufnahme für den erwähn-
ten Zubau (zwei Kindergartengruppen) beim NÖ Lan-
deskindergarten, Lindenallee 8a, Unterwaltersdorf. Aner-
kannte Errichtungskosten gesamt: € 653.300,00. (E)

Widmungsstopp Schafflerhof: Konkretisierung des 
Beschlusses des GR vom 17.09.2015, Top 2.26:
Solange die Grundsatzstrategie des Projektes Smart City 
nicht abgeschlossen ist, ist nicht nur eine Umwidmung des 
Schafflerhofes für 3 Jahre gestoppt, sondern im Zusam-
menhang mit diesem Projekt auch die Umwidmung sämt-
licher maßgeblicher, entlang der bestehenden und künfti-
gen Bahnlinie liegender Grundstücke. (M)

Zustimmung zur Willenserklärung des Gemeinderates zur 
Duldung von privaten Gestaltungselementen im Sinne 
einer Verkehrsberuhigungszone. Diesbezüglich wird im 
Bau- und Raumausschuss noch über die Ausarbeitung 
einer Richtlinie über die Sondernutzung von öffentlichem 
Gut beraten. (M)

Zustimmung zum Angebot der Wien Energie für die 2. Aus-
baustufe Beleuchtung Betriebsgebiet UW/Radweg/Fahr-
bahn und Querungshilfe in Höhe von max. € 30.000,00 
inkl. Mwst. sowie Erdungskabel und Kabelmaterial von 
Elektro – Mayerhofer in Höhe von € 3.600 inkl. Mwst. (E)

Zustimmung zum Winterdienstvertragsabschluss mit Fa. 
LWD Ehrnhofer GnbR mit sofortiger Wirkung ab Vertrags-
unterzeichnung. Der bestehende Winterdienstvertrag mit 
Maschinenring soll von 5 auf 3 Fahrzeuge reduziert wer-
den. Gleichzeitig übernimmt die Fa. Ehrnhofer diese 2 
Gespanne zu den gleichen Konditionen wie im bestehen-
den Winterdienstvertrag mit der Fa. Chirita. (M)

Reparatur des Zaunes der Volksschule Weigelsdorf lt. 
Dringlichkeitsantrag: Aufgrund der Diskussion wird es kei-
nen Beschluss geben. Eine Verbesserung soll erzielt wer-
den – die Reparatur des Zaunes wird zugesichert.

NÖ Bau-Übertragungsverordnung: Zustimmung zum 
Antrag: Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf stellt gemäß § 32 Abs. 4 NÖ Gemeindeordnung 1973, 
LGBl. 1000, an die NÖ Landesregierung den Antrag, die 
NÖ Landesregierung wolle die Besorgung aller Angelegen-
heiten der örtlichen Baupolizei bei gewerblichen Betriebs-
anlagen, die einer Genehmigung durch die Gewerbebe-
hörde bedürfen, aus dem eigenen Wirkungsbereich der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf auf die Bezirkshauptmann-
schaft Baden übertragen. Die Übertragung bezieht sich 
auf das gesamte Vorhaben auch wenn dieses nur teilweise 
der gewerbebehördlichen Genehmigungspflicht unterliegt, 
soweit bautechnisch ein untrennbarer Zusammenhang mit 
der gewerblichen Betriebsanlage besteht. (M)

Zustimmung zum Subventionsansuchen des ASBÖ 
zwecks Anschaffung eines Defibrillators und Reparatur 
eines Motorschadens in der Höhe von € 20.000,00. (E)
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Zustimmung zum Subventionsansuchen der FF für die 
Unterabschnittsförderung 2015 i.d.H.v. € 15.000,00. (E)

Zustimmung für eine Sonderförderung für den ASV Unter-
waltersdorf für neue Aktivitäten im Jugendbereich im Aus-
maß von € 2.000,- gegen Vorlage von Rechnungen. (E)

Zustimmung zur Subventionierung der Weihnachtsveran-
staltung/Punschstand des Hr. Alexander Weigl für einen 

karitativen Zweck in der Höhe von € 300,00. (E)

Zustimmung zur Subvention von je € 200 für die vier Mit-
arbeiter der Fa. Zielpunkt (Filiale Ebreichsdorf) wegen der 
Insolvenz, in Form von Sodexo Gutscheinen. (E)

Es folgen diverse Berichte des Bürgermeisters und des 
Obmannes des Prüfungsausschusses sowie der nicht 
öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung.

Viel Ärger über neuen VOR-Fahrplan GR Harald Kuchwalek

Der neue Fahrplan des Verkehrs-
verbundes Ost-Region für die Öffis, 
der seit Mitte Dezember gilt, hat bei 
vielen für Verärgerung gesorgt. Ver-
schobene Abfahrtszeiten bei Bus und 
Bahn, aufgelassene Haltestellen (zum 
Beispiel in der Boschan-Siedlung), 
aber dafür neue Buslinien zum Flug-
hafen, die kaum angenommen wer-
den. Wie kann das passieren?

Seit Jahren sitzen wir als Vertreter 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf mit 
ÖBB, Busbetreibern, VOR und dem 
Land Niederösterreich zusammen, 
um Verbesserungen bei den Öffis zu 
erreichen. Und seit Jahren erleben wir 
dasselbe Spiel: Unzuständigkeiten, 
ein Abschieben von Verantwortung 
und eine unprofessionelle Umset-
zung der Anliegen unserer Bewohner. 
Erschwerend wirkt sich aus, dass die 
Verantwortung für den Öffentlichen 
Verkehr auf Bund und Bundesländer 
aufgeteilt ist; die zahlreichen Beteilig-
ten aber offenbar nur unzureichend 
miteinander reden. Wesentlich mehr 
Engagement von Verkehrs-Landesrat 
Karl Wilfing, aber auch vom jeweiligen 
Infrastruktur-Minister wäre hier not-
wendig.

Das Beispiel Ebreichsdorf zeigt, 
dass zunächst der Hauptbahnhof 

in Wien gebaut wurde, der in Folge 
(nebst dem Bau der Pottendorfer 
Linie) Fahrplan-Verschlechterungen 
für uns bringt. Warum? Fernzüge, 
die jetzt alle über den Hauptbahnhof 
in Wien geführt werden, haben Vor-
rang vor den Regionalzügen, die ja 
teils auf den selben Schienen fahren. 
Die Folge: Der Fahrplan der Regio-
nalzüge, auch der Pottendorfer Linie, 
wird angepasst – und verschlechtert.

In weiterer Folge werden dann 
die Autobuslinien als Zubringer zur 
Eisenbahn angepasst bzw. verän-
dert – und in vielen Fällen leider auch 
verschlechtert. Eine übergeordnete 
Verantwortung fehlt; es sind zu viele 
beteiligte Unternehmen involviert. Bei 
einer Besprechung mit dem VOR am 
15. Jänner haben wir den Frust der 
Ebreichsdorfer über den neuen Fahr-
plan weitergetragen und einmal mehr 
deutliche Verbesserungen eingefor-
dert. Wir haben auch klargemacht, 

dass es nicht angeht, dass Bürger-
meister, Stadt- und Gemeinderäte 
stunden-, ja tagelang mit zuständigen 
Gremien verhandeln und es dann 
doch zu Verschlechterungen kommt. 
Einmal mehr haben wir dem VOR das 
Versprechen abgerungen, dass ein-
getretene Verschlechterungen rück-
gängig gemacht werden. Und auch 
vor einer schlichten Lüge gewarnt: In 
Antworten auf Beschwerdeschreiben 
schreibt der VOR, der Fahrplan werde 
„in Abstimmung mit der Gemeinde“ 
umgesetzt. Das ist schlichtweg falsch, 
mit vielen Gemeinden hat es über 
die jetzigen Fahrplan-Verschlechte-
rungen keinen Kontakt gegeben. Im 
Klartext: Am Schreibtisch werden jene 
Fahrpläne ausgetüftelt, die sich in der 
Praxis als drastische Verschlechte-
rungen für unsere Schüler und Berufs-
tätigen entpuppen. Bloß: die bezahlen 
das noch mit ihrem Fahrt- bzw. Steu-
ergeld.

Wir sind ein vielseitiger Anbieter von Leistungen im 
Bau- und Sanierungsgewerbe und verwirklichen 
Ihre Bauvisionen rund um den Hausbau:

▪ Planung und Beratung
▪ Neubau, Umbau und Ausbau
▪ Bausanierung und Renovierung
▪ Betonarbeiten
▪ Innenausbau, Estrich- und Fliesenarbeiten
▪ Außenanlagen, Terrassenbau, Zaun,…
▪ Fassaden

Von Aushub- und Maurerarbeiten über das Erstellen von Carports oder Garagen bis 
hin zur Planung und Durchführung von kompletten Neubauten, liefert RomanBau 
GmbH die ideale Lösung für Ihr Bauvorhaben.

Wir bauen für Sie schlüsselfertige Häuser zum Festpreis.
Von der Planung bis zur Schlüsselübergabe haben Sie bei uns einen festen An-
sprechpartner, der Sie beim Hausbau begleitet.

Aber auch Ihre kleineren Projekte sind uns wichtig. Wir sanieren Ihr Bad, planen und 
errichten den Kamin nach Ihren Vorstellungen, bauen Ihre alten Fenster aus und 
ersetzen diese auf Wunsch durch neue Produkte…

Kontaktieren Sie uns. Gerne erstellen wir für Sie ein unverbindliches Angebot und 
beraten Sie bei Ihrem großen Bauvorhaben aber auch kleinen Reparaturarbeiten.

Wurstmanufaktur
 Markus Kollecker GmbH 

in Ebreichsdorf sucht
Lieferfahrer/in als geringfügigen 
Mitarbeiter oder mit 20 Wochen-
stunden.

Verdienst nach Vereinbarung.

Bitte um telefonische Kontaktaufnah-
me: Markus Kollecker 0800 240 
233 (8-12:00)

JOBANGEBOT
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BERICHTE AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Die bestehenden verkehrsberuhigten Zonen!
Unsere Stadtge-
meinde mit den weit-
läufigen Siedlungs-
gebieten und den 
breiten Aufschlie-

ßungsstraßen verleiten die Benützer 
beim Durchfahren dieser Straßen 
die bestehenden und verordneten 
Geschwindigkeitsbeschränkungen 
zu missachten. Eine Überwachung 
der weitläufigen Siedlungsstraßen ist 
schwer möglich. 

Temporeduzierende Maßnahmen 
führen immer zu enormen Behin-
derungen, jedoch kann man so die 
Durchfahrtsgeschwindigkeiten in 
Straßenzügen reduzieren. Wir haben 
im Vorjahr Verkehrs- und Geschwin-
digkeitsmessungen in den betroffenen 
Gebieten durchgeführt. Die Erhebung 
der bestehenden Siedlungszonen, 
wo bereits eine Beschränkung auf 
30 km/h besteht, wird überprüft. 
Nach Auswertung der Zählungen 

sind Erweiterungen der Geschwin-
digkeitsbeschränkungen sowie Ein-
schränkungen in den 
Ausweichrouten der 
„Kreuzungs-Umfah-
rungen“ geplant. 
Natürlich ist die Ein-
haltung der Beschrän-
kungen auf 30 km/h 
von der Disziplin der 
Lenker abhängig. 

Bei den Ortsein-
fahrtsstraßen sind 
noch immer die 
Beschränkungen auf 70 km/h begin-
nend von den Bundes- oder Landes-
straßen kundgemacht und ragen weit 
hinter die Ortstafel in das Ortsgebiet. 
Aus Sicht der Verkehrssicherheit ist 
diese Beschilderung nicht mehr ver-
tretbar.

Die Einfahrtsstraßen B 60, Pot-
tendorferstraße, B 16 beim Juden-
weg bis zur Ortseinfahrt, die Mitter-

dorferstraße, Brodersdorferstraße in 
Unterwaltersdorf und auch die Wie-

nerstraße, wurden bei den Verkehrs-
zählungen miteinbezogen. Es liegen 
noch keine exakten Auswertungen 
vor. Fahrbahnteiler sind Tempobrem-
sen und sind in den oben angeführten 
Einfahrtsbereichen auf den Bundes- 
und Landesstraßen geplant.

 Ihr Verkehrsstadtrat
 Ernst Smetana

Ende der kundgemachten
Geschwindigkeits-Beschränkung!

Unsere Familienoffensive geht weiter
Ich freue mich, allen 
Eltern, Großeltern 
und vor allem allen 
Kindern unserer 
Stadt mitteilen zu 

können, dass wir im letzten Aus-
schuss die Weichen für den Neubau 
von zwei zusätzlichen Kindergarten-
gruppen in der Lindenallee in Unter-
waltersdorf gestellt haben. In meiner 
Verantwortung als zuständiger Stadt-
rat für Kinder und Familien, konn-
ten wir seit 2010 somit bereits fünf 
neue Kindergartengruppen errichten 
und für über 100 zusätzliche Kinder 
Betreuungsplätze in unserer Stadt 

anbieten. Wir investieren beim Neu-
bau rund Euro 650.000, ein gutes und 
richtig investiertes Geld in unsere Kin-
der. Wir beginnen mit dem Bau unmit-
telbar nach dem Winter, um die neuen 
Gruppen rechtzeitig im September 
zum Beginn des neuen Schuljahres 
fertigzustellen. Ich bedanke mich bei 
allen Mitgliedern meines Ausschus-
ses, dass sie aktiv und konstruktiv 
meine Initiativen unterstützen und wir 
gemeinsam wichtige Investitionen für 
unsere Jüngsten umsetzen. Nach den 
zahlreichen Sanierungen und Neuer-
richtungen unserer Spielplätze in den 
vergangenen Jahren in allen Ortstei-

len und die bestmögliche Ausstattung 
unserer Schulen und Horte, wollen 
wir uns im kommenden Jahr auch 
um unsere privaten Bildungseinrich-
tungen wie Kinderkrippen und unsere 
Privatschule in Ebreichsdorf küm-
mern, denn auch sie sind ein wichtiger 
Beitrag zur bestmöglichen Ausbildung 
unserer Kinder und haben sich jede 
Unterstützung seitens der Gemeinde 
verdient.

Ihr
Johann Zeilinger
Vizebürgermeister

I M M O B I L I E N

Durch uns vermittelt: Glückliche „NEU“-Ebreichsdorfer z.B. in: 
Anton Bruckner Straße, Dr. K.-Renner-Straße, Fabrikstraße, 
Döllachgasse - Sterngasse - Rosenstraße....

Langjährige Erfahrung und viele zufriedene Kunden 
sind unsere beste Referenz! Rufen Sie an! mobil +43 676 65 12 699

Nicole Nell, Immobilienfachberaterin, n.nell@altamira-immo.at

ALTAMIRA Immobilien e.U. Hauptstraße 31, 2351 Wr. Neudorf, www.altamira-immo.at

Haben Sie ein Haus zu verkaufen?
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Im Februar / März 
wird der Friedhofs-
wald in Weigelsdorf 
saniert. Ich denke, 
dass ist jetzt sehr 

wichtig. Der Wald war in den vergan-
genen Jahren oft im Gespräch. Neues 
Feuerwehrhaus dort, ja oder nein? 
Jetzt wird das neue Gebäude auf 
der Pfarrwiese im Ort gebaut. Da der 
Friedhofswald aber in einem schlech-
ten Zustand ist, muss rasch etwas 
gemacht werden. Unser Bezirks-
förster hat sich den Wald mehrmals 
angesehen und mit seinen Vorgaben 
wird der Wald nun nachhaltig saniert. 
Es werden nur Bäume gefällt, die 
der Bezirksförster ausgewählt hat. 
Ohne schweres Gerät, mit viel Hand-
arbeit, möglichst schonend für den 
Wald. Diese Arbeiten werden, wie bei 
Waldarbeiten üblich, noch im Winter 
durchgeführt. Auch wird der Wald die 
nächsten Jahre so gepflegt werden,  
dass die kleinen, jungen Bäume eine 
Chance haben sich gut zu entwickeln.

 
Stadtrat Markus Gubik

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Friedhofswald in Weigelsdorf wird saniert

Hier das Schreiben des Bezirksförsters Ing. Köhler:

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf war im Dezember 2015 an den Unterfertigten 
bezüglich geplanter Pflegemaßnahmen im sogenannten Friedhofswald in der KG 
Weigelsdorf herangetreten. Aufgrund des sensiblen Waldgebiets und des hohen 
öffentlichen Interesses zur Walderhaltung in diesem Bereich wurde dem zuständigen 
Stadtrat Herrn Gubik mitgeteilt, dass ein solcher Eingriff nur nach vorangegangener 
Auszeige durch den Unterfertigten erfolgen darf. 
 

Am 07.01.2016 fand eine Auszeige durch den ASV für Forstwesen statt. Um den 
Arbeitsumfang der Fällungen besser einschätzen zu können war Herr Ing. Schwartz 
vom Maschinenring Ebreichsdorf ebenfalls bei dieser Begehung anwesend. Aus 
forstlicher Sicht muss die besagte Waldfläche in drei Teilflächen beurteilt werden. 

Im nördlichen Bereich kommen hauptsächlich Robinien vor welche teilweise schon 
im Absterben begriffen sind. Vereinzelt kommen Esche, Kirsche und Walnuss vor. In 
diesem Bereich wurde zwecks Erhaltung einer ausreichenden Überschirmung nur 
sehr wenig eingegriffen. Eventuelle Blößestellen die durch die Fällung abgestorbener 
Robinien entstehen müssen durch Nachpflanzung ausgeglichen werden. Aufgrund 
der starken Verbuschung ist eine mehrjährige Pflege der Nachpflanzung unumgäng-
lich. Teilweise vorkommende Naturverjüngung ist der künstlichen Aufforstung vorzu-
ziehen und durch Pflegehiebe freizustellen. Bei der Auszeige wurde vor allem auf die 
Freistellung vorhandener Edellaubhölzer Rücksicht genommen. 
Der südwestliche Bereich setzt sich hauptsächlich aus stärkeren Eschen, Linden 
Silberpappeln und vereinzelt Robinien zusammen. Hier wurden nur die durch das 
Eschentriebsterben zum Absterben gebrachten Eschen beziehungsweise eine durch 
Fäulnis bereits stark geschädigte Pappel zur Fällung ausgezeigt.
Der nordöstliche Bereich ist der jüngste Teilbereich der Waldfläche und besteht zum 
Großteil aus Eschen, Kirschen und Robinien. Vereinzelt kommen Weiden und Pap-
peln vor. Im Randbereich zur Friedhofsanlage kommt flächendeckend Götterbaum 
in teils starken Dimensionen vor. Aufgrund der Tatsache, dass es sich bei dieser 
Baumart um einen Neophyt mit sehr hohem Vermehrungspotenzial handelt ist nach 
Ansicht des ASV für Forstwesen eine Fällung derselben notwendig. Die dabei entste-
henden Kahlflächen müssen nach Absprache mit der BFI Baden mit standortgerech-
ten Baumarten Wiederbewaldet werden. Die drei Weiden im Randbereich zur Spiel-
wiese (Rodelhügel) wurden ebenfalls zur Fällung ausgezeigt da sie nach Meinung 
des Unterfertigten derart stark durch Fäulnis geschädigt sind, dass ein Abrechen 
einzelner großer Astteile bzw. ein Umstürzen derselben zu befürchten ist.
 

Die Fällungen und die Bringung sollten aufgrund des sensiblen Standortes so scho-
nend wie möglich und um Schäden am verbleibenden Bestand gering zu halten 
tunlichst ohne die Verwendung großer Vollerntemaschinen durchgeführt werden. Im 
Zuge der Begehung wurden einzelne Ablagerungen auf der Fläche vorgefunden wel-
che, sollte kein Verursacher eruiert werden, durch die Stadtgemeinde zu entfernen 
sind.
 

Der Bezirksförster
Ing. K ö h l e r

Bitte helfen Sie mit

Öffentliche Beleuchtung
Schäden oder Fehlfunktionen der 
öffentlichen Beleuchtung melden Sie 
bitte werktags (Mo-Do: 8.00-15.00, 
Fr: 8.00-12.00 Uhr) bei: 
Frau Juran (02254) 72218-133, 
monika.juran@ebreichsdorf.at 
oder 
Frau Drabits (02254) 72218-134, 
elfriede.drabits@ebreichsdorf.at.

Für die übrige Zeit wurde von unse-
rem Servicepartner für NOTFÄLLE 
eine Servicehotline unter der Tele-
fonnummer (0664) 2610078 einge-
richtet. Diese koordiniert erforder-
liche Maßnahmen der jeweiligen 
Dringlichkeit entsprechend. Die Hot-
line bitte ausnahmslos nur in Not-
fällen und bei schweren Störungen 
oder Unfällen kontaktieren.
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BERICHTE AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ein Ausblick auf Aufgaben und Projekte für 2016
Auch wenn wir im 
vergangenen Jahr 
erfreulicherweise vie-
les erledigen konn-
ten, wartet mit der 

Weiterführung bzw. Erledigung bereits 
begonnener sowie neu anfallender 
Projekte auch im Jahr 2016 viel Arbeit 
auf mich und meine Kollegen im Aus-
schuss.

Der Umbau und die Neugestal-
tung des Ebreichsdorfer Hauptplatzes 
konnte abgeschlossen werden. Klei-
nere Optimierungsmaßnahmen sol-
len, falls die Behörden mitspielen, in 
den nächsten Monaten erfolgen.

Die alte Tankstelle in Weigelsdorf 
konnte nun endlich vollständig ent-
fernt werden, die endgültigen Kosten 
waren bei Redaktionsschluss leider 
noch nicht bekannt.

Das Hochwasserschutzprojekt 
konnte erfreulicherweise wieder akti-
viert werden. Es haben mehrere 
Besprechungen mit den Projektanten 
und einem Teil der betroffenen Grund-
besitzer stattgefunden. Das Projekt 
wurde auf Wunsch der Gesprächsteil-
nehmer und aus den Erfahrungen des 
letzten Hochwasserereignisses um 

das Gebiet des Kalten Ganges erwei-
tert. Dazu ist eine ergänzende Simu-
lationsstudie notwendig geworden.

Es sollen 2 Elektrofahrzeuge ange-
schafft werden, je eines für den Leiter 
des Bauhofs und für die Verwaltung 
im Rathaus. Damit stärkt die Stadtge-
meinde ihre Vorreiterrolle im Umstieg 
auf alternative Energiequellen.

Mit Investitionen in die Ausrüs-
tung unseres Bauhofs wie zuletzt 
der Ankauf eines Kleinbaggers samt 
Anhänger wollen wir die Effizienz 
unsere Mitarbeiter erhöhen, um unse-
ren Bürgern/innen ein noch besseres 
und schnelleres Service zu bieten. 
Darüber hinaus sollen die Planungs-
arbeiten für die Erweiterung und den 
Umbau des Klärwärter- und Bauhof-
gebäudes aufgenommen werden. Die 
statischen Erhebungsarbeiten dafür 
sollen in Kürze abgeschlossen sein.

Mit der Errichtung einer zweiten 
Anspeisung für die Trinkwasserver-
sorgung unserer Stadtgemeinde 
soll die Versorgungssicherheit deut-
lich erhöht werden. Diesbezügliche 
Gespräche mit der EVN und dem 
Triestingtaler Wasserleitungsverband 
sind bereits im Laufen.

Im Bereich des Kanalwesens 
sind großzügige Sanierungsmaß-
nahmen vorgesehen, um auch in 
diesem Bereich die bestmöglichste 
Versorgungssicherheit zu gewähr-
leisten. Teile des Kanalsystems sind 
mittlerweile an die 40 Jahre alt, eine 
Zeitdauer, nach der erfahrungsgemäß 
größerer Sanierungsbedarf anfällt.

Wir wollen im Sinne eines nach-
haltigen Umgangs mit der Umwelt und 
ihren Ressourcen in Zusammenarbeit 
mit unseren Schulen unsere Jugend-
lichen mit dieser Thematik sensibili-
sieren. Schließlich sind sie es, die mit 
ihrem Umweltverhalten die Zukunft 
unseres Planeten entscheidend mit-
bestimmen werden.

Viele kleine und größere Aufga-
ben werden auch im Jahre 2016, 
sowie bisher, in konstruktiver Aus-
schussarbeit im Sinne unserer Bür-
ger/innen erledigt werden. Sollten Sie 
dazu Anliegen und/oder Ideen haben, 
scheuen Sie sich nicht, mir diese mit-
zuteilen.

Ihr Stadtrat Ing. Otto Strauss

Neubepflanzungen, Grünschnitt und Erweiterung Friedhof Schranawand
Im Zuge der durch 
den Baumkatas-
ter vorgegebenen 
Baumpflegearbeiten 
kommt es leider vor, 

dass Bäume aufgrund von Schäden 
wie zum Beispiel Schimmelbefall 
gefällt werden müssen. Aus diesem 
Grund haben wir uns vorgenommen, 
einen gefällten Baum im Verhältnis 
von mindestens 1:2 wieder zu erset-
zen.

Vergangenen Herbst wurden ca. 
40 Bäume aufgrund von Sicherheits-
bestimmungen der ÖBB (notwendiger 
Abstand zu den Gleisen) im Bereich 
des Tschiedlparks gefällt. Im Früh-
jahr werden mindestens 100 ! neue 
Bäume gesetzt. Im Rahmen dieser 
Arbeiten wird auch das Kirchenba-
cherl, das diesen Bereich an vielen 
Stellen überflutet hat, saniert.

Für die Grünschnittkarte wurde der 
geltende Tarif bestätigt und bleibt bei  
€ 30! Dies ist für Sie sicher sehr erfreu-

lich, aber ich möchte schon darauf ver-
weisen, dass der Bereich Grünschnitt 
der Stadtgemeinde zigtausend Euro 
im Jahr kostet. Wir sehen den Grün-
schnitt als Serviceleistung, die leistbar 
und unkompliziert für unsere Bürge-
rInnen zu nutzen sein muss. Aufgrund 
des immer späteren Beginns des 
Laubabfalls werden wir im Ausschuss 
über eine eventuelle Erweiterung bzw. 
Verlegung der Grünschnittabholtage 
diskutieren.

Was die Öffnungszeiten des Wert-
stoffsammelzentrums betrifft, so wird 
dieses auch heuer wieder mit Beginn 
der Sommerzeit Montag von 8.00 bis 
12.00 und zusätzlich nachmittags von 
15.00-18.00 Uhr geöffnet sein. Die 
weiteren Öffnungszeiten: Freitag von 
8.00 bis 15.00 und Samstag von 8.00 
bis 12.00.

Zum Friedhof Schranawand kann 
ich eines berichten: Wir sind fast am 
Ziel angekommen. Die Durchführung 

der Arbeiten wurde vergeben bzw. 
schon beschlossen. Nun warten wir 
noch auf einen positiven Bescheid 
des Landes bezüglich der Umwid-
mung der noch fehlenden Fläche. Wir 
rechnen damit, dass mit den Arbeiten 
im April begonnen werden kann.

Abschließend möchte ich noch 
erwähnen, dass es mir in Absprache 
mit unserem Stadtrat für Finanzen 
Christian Pusch gelungen ist, zusätz-
liche finanzielle Mittel für diverse Pro-
jekte im Stadtbereich zu bekommen. 
Ich denke dabei beispielsweise an die 
Sanierungen der Müllsammelplätze, 
die Begrünung des Hauptplatzes im 
Bereich der Dreifaltigkeitssäule und 
an die Pflege und Gestaltung bzw. 
Erweiterung von Grünflächen im 
gesamten Siedlungsgebiet.

 Stadtrat Rene Weiner
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Gedanken des Friedens
Am Sonntag, 17. 
Jänner 2016 fand im 
Rathaus Ebreichs-
dorf auf Initiative der 
Bahai Gemeinde und 

der Stadtgemeinde Ebreichsdorf zum 
4. Mal eine interreligiöse 
Feier anlässlich des Welt-
religionstages statt, der 
jährlich in über 80 Ländern 
der Welt am 3. Sonntag 
im Jänner gefeiert wird. 
Sieben Religionsgemein-
schaften gestalteten und 
präsentierten Beiträge 
zum Thema „Gedanken 
des Friedens“. Mit dem 
Lied von Udo Jürgens und 
Xavier Naidoo „Ich glaube“ 
wurde der verbindende 
Nachmittag eingeleitet, die 
begrüßenden Worte spra-
chen Bürgermeister Wolfgang Koce-
var, ich, als Stadtrat für Sozial und 
Integration, und Sandra Sobhian für 
die Bahai Gemeinde. Danach folgten 
Lieder, Zitate, Lesungen und Gebete 
der Religionen:

Hinduismus (Bharati Rajpal, 
Ebreichsdorf), Katholische Pfarre 
Ebreichsdorf (Pfarrer Pavel Mikes, 
Baron Drasche, Pfarrgemeinderat), 
Evangelische Gemeinde (Sissi Kör-
ber, Ebreichsdorf), Syrisch orthodoxe 

Gemeinde (Subdiakon Isa Demir und 
Chor), Altkatholische Gemeinde (Vikar 
Markus P. Stany + Pianistin), Islam 
(Dr. Amer Albayati, Journalist, Terror-
und Islamexperte, Wien), Bahai-Reli-
gion (Bahai Gemeinden und Kinder-

klassen Baden/Ebreichsdorf). 
Wie auch schon in den letzten Jah-

ren war das Interesse groß, der Saal 
voll und die Atmosphäre respektvoll 
und freundschaftlich. Beim anschlie-
ßenden Buffet wurden Gedanken 

ausgetauscht, Gedan-
ken des Friedens, der 
Freundschaft und des 
Miteinanders, was zwei-
fellos gerade in der 
heutigen Zeit wichtig 
und notwendig ist. Wie 
es in den einleitenden 
Worte waren: „Beten 
ersetzt nicht das Tun, 
jedoch auch ersetzt das 
Tun nicht unser Beten“ 
- wenn wir dies beherzi-
gen, dann können wir in 
unserem Umfeld vieles 
bewirken, 

meint Ihr Dr. Enver Cevik

Das Programm als Download, 
Fotos und Videos finden Sie unter: 
www.bahai-ebreichsdorf.at



Seite 10 - Gemeindezeitung Nr. 2 / Februar 2016 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BÜRGERINFORMATION

Jährlich bleiben beim Finanzamt 
mehr als 200 Millionen Euro(!) liegen, 
die sich eigentlich die Österreicherin-
nen und Österreicher abholen könn-
ten. Bist du teilzeitbeschäftigt, gering-
fügig beschäftigt, Lehrling oder warst 

du Ferialpraktikantin, Ferialpraktikant oder? Durch eine 
Arbeitnehmerveranlagung kannst du die sogenannte 
Negativsteuer zurückfordern. Klingt komplizierter als es 
ist.

So geht’s: 
1) Auf Finanzonline Zugangsdaten anfordern
 (https://finanzonline.bmf.gv.at/)
2) Einloggen bei Finanzonline 

3) Arbeitnehmerveranlagung auswählen, Jahr 2015 aus-
wählen

4) Alle vorgegebenen Seiten durchschauen und Daten 
überprüfen: die Lohnzettel, die für die Berechnung 
herangezogen werden, müssten im System ein-
gespielt und online sein; falls ihr schon ein eigenes 
Bankkonto habt, am besten eintragen, dann bekommt 
ihr das Geld direkt auf euer Konto überwiesen

5) dann „Erklärung prüfen“ klicken und auf den Bescheid 
und das Geld warten. 

Bei Fragen könnt ihr euch gerne melden.

 Eure Jugendgemeinderätin
 Daniela Ronesch

Holt euch Euer Geld zurück! Jugendgemeinderätin Daniela Ronesch

Ein liebevolles neues Zuhause des SOS Kinderdorfs Jugendgemeinderätin Daniela Ronesch

Ein halbes Jahr ist es nun her, 
als sich in Ebreichsdorf 12 unbeglei-
tete minderjährige Flüchtlingskinder 
ansiedelten. In einem leer stehenden 
Gebäude, – gut gelegen, in der Nähe 
des Bahnhofs und Ebreichsdorf’s 
Schulen – hat das Team des SOS-
Kinderdorfs ein liebevolles neues 
Zuhause geschaffen. Die Betreuer 
nehmen immer wieder an den zahlrei-
chen Aktivitäten unserer Stadt, wie bei 
Cookies & More, Tanz der Kulturen 
und unserem Adventmarkt, mit den 
Kindern und Jugendlichen teil.

Die Buben und Mädchen im Alter 
zwischen 7 und 17 Jahren integrie-
ren sich in unsere Stadtgemeinde 
und werden von den professionellen 
Betreuerinnen und Betreuern dabei 
unterstützt. Viele von ihnen lernen das 
erste Mal eine Tagesstruktur kennen, 
die österreichische Kultur und Werte-
haltung und Deutsch als gemeinsame 
Sprache. Es ist bewundernswert wie 
schnell die Kinder unsere Sprache 
lernen, nachdem die meisten kein 
einziges Wort Deutsch sprechen 
wenn sie zu uns kommen sowie die 
meisten auch kein Englisch. Aber zwi-
schenmenschliche Beziehungen und 
Sicherheit spielen sich (auch) abseits 
von Sprache ab. Durch Aufgaben in 
der Gruppe und im Haus, wie einen 
bildlichen Putzplan soll das Gefühl 
des Zuhause-Seins gestärkt werden. 
Neben den Pflichten, ist es ein beson-
deres Gefühl, Kinder dort auch mal so 
richtig sorgenfrei zu sehen – etwas 

ganz besonderes, wenn man ein 
bisschen die Hintergründe über ihre 
Flucht und Fluchtmotive erfährt. 

Das SOS-Kinderdorf ist auf Spen-
den angewiesen und schätzt daher 
umso mehr jeden noch so kleinen 
Spendenbetrag. Auf diesem Wege 
möchte sich Frau Schritter, Leiterin 
des Kinderdorfs in Ebreichsdorf, bei 
allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern herzlich bedanken. Wenn Sie 
finanziell helfen möchten, können Sie 
das folgendermaßen tun: 

AT461644000144774477,
BTVAAT22, 
Kennwort: Kinder auf der Flucht

Am dringendsten werden versperr-
bare Spinde benötigt. Diese wer-
den sobald wie möglich angeschafft. 
Neben den finanziellen/materiellen 
Bedürfnissen ist es den Jugendlichen 
und Kindern besonders wichtig, etwas 
aktiv tun zu können. Manche Kinder 
sind in Vereinen aktiv, andere organi-
sieren sich schon selbst. Besonders 
für die Jüngeren werden Personen 
benötigt, die die Kinder zu auswärti-
gen Terminen führen könnten. Natür-
lich vorausgesetzt, dass diese das 
Kinderdorf, die Betreuer und die Kin-
der vorab einmal kennenlernen, denn 
Vertrauen ist dafür die Grundvoraus-
setzung.

Innerhalb des SOS-Kinderdorfs 
gibt es manchmal die Möglichkeit 
handwerkliche Dinge zu tun und dafür 

einen kleinen Anerkennungsbeitrag 
von € 2,50 die Stunde zu bekom-
men. Es gibt Jugendliche, die wirklich 
nach Beschäftigung suchen, sei es im 
Garten zu arbeiten oder bei anderen 
handwerklichen Arbeiten mitzuhelfen. 
Falls es hier Interesse gibt, würde 
sich das Kinderdorf über Kontaktauf-
nahme freuen. Ehrenamtliche Kurse, 
Workshops oder andere Ideen sind 
zusätzlich herzlich willkommen!

Kontaktdaten des SOS-Kinder-
dorfs in Ebreichsdorf: Andrea Schrit-
ter, andrea.schritter@sos-kinderdorf 
.at, Tel.: Tel. 0676/88144722

Wir, die Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf, freuen uns sehr, dass 13 Jugend-
liche nun hier bei uns ein sicheres und 
liebevolles Zuhause gefunden haben 
und bedanken uns herzlich bei dem 
Team des SOS-Kinderdorfs. 

Spendenbox:
Geld für Spinde
Zeit für
- Fahrtendienste
- Kurse und Workshops
- Handwerkliches oder Kreatives 

Arbeiten
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E-Tankstelle am Hauptplatz Unterwaltersdorf installiert
In Zusammenar-

beit mit der Klima- 
und Energiemodell-
region (kurz KEM 
genannt) und der 

Dorferneuerung wurde in Unterwal-
tersdorf am Hauptplatz vor der Musik-
schule eine moderne E-Ladestation 
der ortsansässigen Firma Kostad 
errichtet. Diese bietet 2 Anschlüsse für 
E-Bikes, sowie einen Typ 2 Anschluss 
für E-Autos.

Seit nunmehr 4 Jahren vertre-
ten GR-Kollegin Melchior und ich die 
Interessen der Stadtgemeinde in der 
KEM, und haben erfolgreich Förder-
mittel für nachhaltige Umweltprojekte 
lukrieren können. So konnte z.B. die 
Photovoltaikanlage am Dach des 
Bauhofs, die Strom für die Kläranlage 
produziert, zu rund 1/3 aus Mitteln der 
KEM gefördert werden. Nunmehr läuft 
die aktuelle KEM-Periode aus, und wir 
konnten einen nicht unwesentlichen 
Teil der Kosten für ebendiese E-Tank-
stelle in Unterwaltersdorf als Förde-
rung für Ebreichsdorf-Seibersdorf 
in Anspruch nehmen. Die Aufgaben 
einer Klima- und Energiemodellregion 
werden zukünftig von der neugegrün-
deten Kleinregion Ebreichsdorf wahr-
genommen, der 10 Gemeinden unse-
res Industrieviertels angehören und 
deren Obmann unser Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar ist.

Vielen Dank an die Obfrau der 
Dorferneuerung Frau Jungmeister, 
an Herrn Vizebürgermeister Zeilinger 
und an jene an den Installations- und 
Umbauarbeiten beteiligten Gemein-
dearbeiter. Hier kam auch gleich der 
kürzlich erworbene Kleinbagger zu 
seinem ersten, erfolgreichen Einsatz.

 Ihr Stadtrat Ing. Otto Strauss



Seite 12 - Gemeindezeitung Nr. 2 / Februar 2016 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BÜRGERINFORMATION

Neues Semester, bewährte und neue
Angebote an der VHS Ursula Palfy

Hatten Sie schon Gelegenheit das neue gelbe VHS-Programm durchzublät-
tern? Noch ist Zeit sich für die Kurse anzumelden. Je früher, desto sicherer 
haben Sie den gewünschten Platz.

Die Bewegungskurse bei Michaela Urbanetz-Bern und bei Brigitta Zinterl haben im Jänner begonnen, wo noch Plätze 
frei sind, ist ein Einstieg natürlich möglich.

Unser Kinderturnkursangebot konnte um 2 Kurse in Unterwaltersdorf erweitert werden. Dort gibt es jetzt immer don-
nerstags um 15.00 Eltern-Kind-Turnen und um 16.00 Uhr Kinderturnen für Kinder im Alter von 4 – 6 Jahren mit Cornelia 
Kremser als Kursleiterin.

Neu ist auch die Kursreihe „Küchenkultur-Genussreihe“, wo im April, Mai und Juni Koch-/Sprachkurse abgehalten wer-
den. Es wird ausschließlich in der jeweiligen Landessprache gesprochen während gekocht und gegessen wird – lassen 
Sie sich überraschen!

Interesse an Blütenessenzen, Salben und Massageölen? Auch zu diesen Themen gibt es bei uns das passende Angebot.

Weitere aktuelle Informationen über zusätzliche Angebote finden Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde unter
www.ebreichsdorf.gv.at/vhs 

Denken Sie beim Schenken auch an Gutscheine der VHS. Diese können in jeder beliebigen Höhe im Büro der VHS 
ausgestellt werden.

Während der Semesterferien (1.-5.2.2016) ist das Büro der VHS nicht besetzt, dafür finden am Montag, den 25.1.2016 
und 8.2.2016 zusätzliche Nachmittagssprechstunden in der Zeit von 16 – 18 Uhr statt.

2016 - 30 Jahre nach Tschernobyl! Gastfamilien gesucht 
Bereits seit dem Sommer 1994 

wird in Niederösterreich eine Erho-
lungsaktion für Kinder aus der 
Republik Belarus (Weißrussland) 
durchgeführt. Bisher kamen bereits 
mehr als 3500 Kinder aus verstrahlten 
Gebieten in den Genuss eines Erho-
lungsurlaubes in Österreich.

Nach der Katastrophe von Tscher-
nobyl (1986) gingen 75% der Emis-
sionen auf Belarus nieder. Das Land 
war und ist stärker betroffen als die 
Ukraine oder Russland. Im Laufe der 
Jahre und Jahrzehnte werden die 

Langzeitfolgen mehr und mehr sicht-
bar. Die Raten an Krebserkrankungen 
(vor allem Schilddrüsenkrebs) steigen 
drastisch, an einer Schwächung des 
Immunsystems leiden praktisch alle 
Kinder. Laut Auskunft anerkannter 
Ärzte bedeutet ein Erholungsaufent-
halt in unbelasteter Umgebung, bei 

gesunder Ernäh-
rung für die Kinder 
die Möglichkeit, 
ihren Körper zu 
einem großen Teil 
von Radionukliden 
zu befreien und 
gestärkt an Körper 
und Seele wieder in 
ihre Heimat zurück 
zu kehren.

Die Kinder sind zwischen 10 und 
14 Jahre alt, erholungsbedürftig, aber 
nicht akut krank. Sie werden kranken-, 
unfall-, und haftpflichtversichert sein.

Besonders geeignet sind Fami-
lien, die eigene Kinder im genannten 

Alter haben, aber auch „Großeltern“-
Gastfamilien können sich gerne an 
der Aktion beteiligen. Wichtigste Vor-
aussetzung ist die Bereitschaft, ein 
zusätzliches Familienmitglied aufzu-
nehmen und zu betreuen. Die Kinder 
sollen in der Familie mitleben können 
wie eigene Kinder. Für den Transport 

der Kinder soll von den Gastfamilien 
ein finanzieller Beitrag in der Höhe 
von € 130.-- pro Kind geleistet wer-
den. 

Über Unterstützung durch Spon-
soren (z.B. Kostenbeitrag für ein 
Kind/mehrere Kinder) freuen sich alle 
Beteiligten. 

Bitte unterstützen Sie dieses Erho-
lungsprojekt!

Informationen: Maria Hetzer,
02742 – 9005/15466 oder 
0676 – 96 04 275, 
www.belarus-kinder.net oder 
info@belarus-kinder.net

Für den Sommer 2016 werden Gastfamilien gesucht, 
die Kinder aus Belarus für drei Wochen aufnehmen 
möchten.
Termine: 25.6. – 17.7.; 16.7. – 7.8. und 6.8. – 28.8.2016
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Neue Pendlergaragen für NÖ-Pendler in Wien 
Nach dem Start der NÖ-Pendler-

garagen in Wien mit September 2013 
konnte das Land Niederösterreich die 
damals bestehenden 10 Garagens-
tandorte nunmehr auf insgesamt 18 
ausweiten. Seit November 2015 ste-
hen nun insgesamt 1.100 Pendler-
parkplätze in Wiener Privatgaragen 
zu besonders günstigen Konditionen 
(€ 56,04/Monat und € 560,40/Jahr) 
direkt in U-Bahn Nähe zur Verfü-
gung. Die ersten 100 NÖ-Kunden mit 
einer gültigen Jahreskarte der Wiener 
Linien erhalten am Standort Perfek-
tastraße zudem € 100,- Nachlass im 
ersten Jahr auf die Jahreskarte (Jah-
resbetrag auf einmal fällig).

„Mit den neuen Standorten – über 
ganz Wien verteilt – konnte für die 
Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreichern nun ein fast flä-
chendeckendes Angebot mit direkter 
Anbindung an öffentlichen Verkehrs-
mitteln geschaffen werden. Außer-
dem sind unsere Pendlergaragen 
noch dazu wesentlich billiger als die 
Wiener P&R-Anlagen und daher ein 
besonders gutes Angebot in Wien für 
Pendler. In Niederösterreich bleiben 
selbstverständlich wie auch bisher die 
P&R-Parkplätze gratis“ informiert Ver-

kehrslandesrat Karl Wilfing. 
Um das Angebot der nö. Pendler-

garagenparkplätze auch nutzen zu 
können, muss nur ein aktueller Mel-
dezettel (nicht älter als 3 Monate) mit 
dem ausgefüllten Anforderungsformu-
lar (s. www.noeregional.at unter Mobi-
lität bei Angebot &Schwerpunkt den 
Link: Förderungen, Anträge &Formu-
lare) an das jeweils in der Hauptregion 

zuständige Mobi-
litätsmanagement 

gesandt werden. Die Mobilitätsmana-
gerInnen stempeln bei Hauptwohnsitz 
in Niederösterreich das Anforderungs-
formular ab, retournieren es und mit 
diesem kann dann der Vertrag mit 
dem Garagenbetreiber des jeweiligen 
Wunschstandortes gleich direkt im 
Anschluss abgeschlossen werden.

Die Standorte sind, wobei die 
Neuen grau hinterlegt sind:

NÖ PENDLERGARAGEN-STANDORTE

1020, Nordbahnstraße 11
20 Plätze, U1/U2 Haltestelle Praterstern

1230, Herziggasse 14
250 Plätze, U6 Haltestelle Perfektastraße

1030, Würtzlerstraße 20
20 Plätze, U3 Haltestelle Schlachthausgasse

1020, Wehlistraße 295
50 Plätze, U2 Haltestelle Donau Marina

1090, Spittelauer Lände 12
250 Plätze, U4/U6 Haltestelle Spittelau

1030, Hermine Jursa Gasse 11
150 Plätze, U3 Haltestelle Gasometer

1120, Reschengasse 24-26
30 Plätze, U6 Haltestelle Niederhofstraße

1030, Fiakerplatz
50 Plätze, U3 Haltetstelle Kardinal Nagel Pl.

1120, Kerschensteinerstraße 2
20 Plätze, U6/S3/S60/S80 Haltestelle Bhf Meid-
ling

1100, Migerkastraße 2
30 Plätze, m. Bus 11min. zu U1 Haltestelle 
Reumannplatz

1150, Meiselmarkt
50 Plätze, U3 Haltestelle Johnstraße

1200, Brigitta Platz
50 Plätze, U6 Haltestelle Jägerstraße

1150, Reitthoferplatz
20 Plätze, U3 Haltestelle Schweglerstraße

1200, Dresdnerstr. 43-47
20 Plätze, U6 Haltestelle Dresdnerstraße

1160, Ludo Hartmann Platz
20 Plätze, U6 Haltestelle Thaliastraße

1220, Tamariskengasse 43a
100 Stellplätze, U2 Haltestelle Donauspital

1200, Wexstraße 24
50 Plätze, U6 Haltestelle Jägerstraße

1220, Leonard-Bernsteinstraße 8
100 Plätze, U1 Kaisermühlen VIC

Stadtführungen 2016 in Ebreichsdorf  
Margret Widhalm für die 
Stadterneuerung Ebreichsdorf

Für Alt- und Neu-Ebreichsdorfer und Besucher erzählen wir 
auch heuer Stadtgeschichten zum Thema „Was für ein Dorf 
ist Ebreichsdorf?“ Die 1-stündige Führung durch die In-
nenstadt startet an den Markttagen am Marktplatzl hinter dem 
Rathaus um 10.00 Uhr. 

1. Teil: Vorstadtl - Kirche - Kaisereiche - Klafterplatz.
2. Teil: Rosenkranzkapelle - Schloss - Thorntonhaus - Rathaus.

Termine: (Treffpunkt jeweils 10.00 Uhr Marktplatzl)
Sa, 2.04.2016 – 1. Teil Innenstadtführung
Sa, 7.05.2016 – 2. Teil Innenstadtführung
Sa, 4.06.2016 – 1. Teil Innenstadtführung
Sa, 2.07.2016 – 2. Teil Innenstadtführung
Sa, 3.09.2016 – 1. Teil Innenstadtführung
Sa, 1.10.2016 – 2. Teil Innenstadtführung

Sie haben Freunde oder Verwandte zu Besuch und wollen mit 
ihnen durch Ebreichsdorf schlendern? Termine für Gruppen-
führungen nach telefonischer Vereinbarung mit Fr. Widhalm 
0664/26-14-002

Die Stadterneuerung Ebreichsdorf freut sich über Ihr Kommen!
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Viele ÖsterreicherInnen blicken eher 
pessimistisch in die Zukunft, wenn es um 
ihre Pension geht. Zwar freuen sie sich 
einerseits auf die wohlverdiente Frei-
zeit, im Hinblick auf die finanzielle Lage 
rechnen die meisten aber mit neuen 
Einschränkungen. Um dies zu vermei-
den, sollte man sich rechtzeitig Gedan-
ken über eine sinnvolle Absicherung der 
finanziellen Zukunft machen bzw. einen 
finanziellen Polster aufbauen. Die Men-
schen werden immer älter und nehmen 
länger das Pensionsgeld in Anspruch, 

allerdings rücken nicht genügend junge 
Leute nach, um die Pension zu finanzie-
ren. Schon heute gilt: Keine Pension ist 
gleich hoch wie das letzte Einkommen. 
Abhängig von der Einkommenshöhe 
und Ihrer Lebensarbeitszeit haben Sie 
plötzlich um 25 % bis 40 % weniger Geld 
zur Verfügung. Als Richtwert gilt: 1/3 des 
Letztgehalts fehlt in der Pension - dies 
bedeutet Rückschritte in der Lebensqua-
lität! Das Pensionssystem stößt an seine 
Grenzen!
Gleichen Sie die zu erwartenden finanzi-

ellen Einbußen mit einer staatlich geför-
derten Privatpension aus! 
Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihren 
unabhängigen Versicherungsmaklern.

Private Pensionsvorsorge!
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

SPENDEN SIE!
Unterstützen Sie die Aktion Familienfasttag und benachteiligte Frauen in Asien, 
Lateinamerika und Afrika! Kommen Sie zum Suppenessen, spenden Sie bei den 
Gottesdiensten und nützen Sie die Möglichkeit einer online-Spende unter www.
teilen.at! Das Spendenkonto lautet auf Aktion Familienfasttag der Katholischen
Frauenbewegung: IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000, BIC: GIBAATWWXXX
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar!

ARGE Heimatforschung - Stadt Ebreichsdorf und 
Veranstaltungen im Kalenderjahr 2016 Josef Strommer

Die ARGE Heimatforschung wird 
die Sonderausstellung zum Thema 
„WASSER IN UNSERER GEMEINDE 
(Flüsse – Bäche – Gewässer)“ in etwas 
veränderter Form auch im Kalender-
jahr 2016 weiter durchführen. Wie 
bereits schon früher berichtet, werden 
wir zufolge der Themenvielfalt eine 
Fortführung der Sonderausstellung 
im heurigen Jahr ablaufen lassen. 
Zufolge dieser Themenvielfalt wol-
len wir die Wasserthemen ergänzen 
und etwas verändern. Hier können 
zum Beispiel die ersten urkundlichen 
Hinweise auf die Ortsteile in unserer 
Stadtgemeinde dienen.

Am 21.11.1916 starb Kaiser Franz 
Joseph I., der längst dienende Habs-
burgerkaiser. Aus Anlass des 100.
Todestages von Kaiser Franz Joseph 
I. sind österreichweit verschiedene 
Ausstellungen gewidmet. Auch das 
Heimatmuseum der Stadt Ebreichs-
dorf widmet einen kleinen Teil seiner 
Ausstellung der Regierungszeit von 
Kaiser Franz Joseph I. Hier soll ins-
besondere dargestellt werden, welche 
politischen Entscheidungen, bauli-
chen Einrichtungen oder dergleichen 
in der Regierungszeit von Kaiser 

Franz Joseph I. unsere Gemeinde 
mitgeprägt haben. Man denke bei-
spielsweise an die Errichtung eines 
Postamtes, einer Volksschule in 
Ebreichsdorf oder an das ehemalige 
Bezirksgericht, ebenso wie an das 
provisorische Gemeindegesetz. Oder 
die Markterhebung von Ebreichsdorf.

Eine weitere, kleine Nebenaustel-
lung für 2016 widmet das Heimatmu-
seum der Stadt Ebreichsdorf Herrn 
Wilhelm Gustav Heinrich Flattich, seit 
1878 Ritter von Flattich, dessen 200. 
Geburtstag heuer gedacht werden 
soll. Wilhelm Ritter von Flattich 
war nicht nur ein bedeutender 
Bahnarchitekt, sondern es ist 
auch der Bahnhof in Unterwal-
tersdorf von diesem als Typen-
bahnhof geplant worden. Die cha-
rakteristische Grund- und Aufriss 
Disposition ist am Unterwalters-
dorfer Aufnahmsgebäude in fast 
vollständig originaler Form über-
liefert. Wilhelm Ritter von Flattich 
spielte auch im kulturellen Leben 
Wiens mit seinen Freunden Lud-
wig Lobmeyr und Theophil Han-
sen u.a. eine bedeutende Rolle.

Die ARGE Heimatforschung – 
Stadt Ebreichsdorf möchte sich auf 
diesem Wege bei allen bedanken, die 
unsere Ausstellungsarbeit durch ihre 
Mitarbeit, Leihgaben und sonstige 
Unterstützung ermöglicht haben.

Die Eröffnungsveranstaltung ist 
am 23.04.2016 um 15 Uhr im Heimat-
museum Ebreichsdorf, im aufgelas-
senen Bahnhof in Unterwaltersdorf. 
Über die geplanten Nebenveranstal-
tungen bzw. Exkursionen werden wir 
noch gesondert informieren.
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APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
 30.-31. Januar Apotheke Unterwaltersdorf
 6.-7. Februar Apotheke Ebreichsdorf
 13.-14. Februar Apotheke Gramatneusiedl
 20.-21. Februar Apotheke Pottendorf
 27.-28. Februar Apotheke Hornstein
 5.-6. März Apotheke Oberwaltersdorf

NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf  128
Rettungshundestaffel Samariterbund  (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17

ZAHNÄRZTE Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

30.-31 
Januar

Dr. Nanninga Christine, Kraut-
gartengasse 5/8/2, Himberg 
(02235) 87291

6.-7.  
Februar

DDr. Schoop Brigitte, Südstadt-
Zentrum 1-20, Maria Enzersdorf 
(02236) 24182 

13.-14. 
Februar

Dr. Scheicher Michael, Markt-
zentrum 6, Wöllersdorf
(02633) 43800 

20.-21.
Februar

DDr. Lomoschitz Michael, 
Schloßplatz 10, Laxenburg 
(02236) 722 66 

27.-28. 
Februar

Dr. Minihold Barbara, Jakob 
Thoma-Straße 3/Hauptstr. 38, 
Mödling, (02236) 24283 

5.-6. 
März

Dr. Hacker Walter, Wiener Stra-
ße 3, Pottendorf, (02623) 73585
 

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
 30.-31. Jan.  Ebreichsdorf
 6.-7. Feb. Pottendorf    
 13.-14. Feb. Ebreichsdorf
 20.-21. Feb. Ebreichsdorf
 27.-28. Feb. Pottendorf    
 5.-6. Mär. Ebreichsdorf 

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 5.200 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info:
www.hebammen-weigelsdorf.at 

Anmeldung:
(02254) 73110

Hebammensprechstunden

Mutter-Kind-Pass-Beratung

Kurse für Schwangere und Paare

Akupunktur für Schwangere

Hausvisiten im Rahmen
des Wochenbetts 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.200 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt am Samstag 
um 7 Uhr und endet am 
Montag um 7 Uhr früh

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Montag, 1.2.

Spielrunde für Senioren 14.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Briefmarken Vereinstreffen ab 17.00 Uhr
Monatliche Tauschbörse des BSV Ebreichsdorf in der 
Musikschule UW, Auskünfte: 0699 13000584.

Mittwoch, 3.2.

Sprechtag des KOBV 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 17.2.

Seniorentreffen Unterwaltersdorf 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf 

Donnerstag, 4.2.

LIMA-Gruppe Pfarre Unterwaltersdorf 18.00 Uhr

Reparatur Cafe - schraube14 18.30 bis 21.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; Selber reparieren mit Unter-
stützung von R.U.S.Z. TechnikerInnen

Freitag, 5.2.

Weibergschnas - PV Ebreichsdorf 19.00 Uhr
Gasthaus Weißer Schwan, Weigelsdorf

Weiberball - Frauen AKTIV Weigelsdorf 20.00 Uhr
Gasthaus Reiner-Willner; Tombola, Eintritt: Freie 
Spende für karitativen Zweck

Samstag, 6.2.

Sautanz im Gasthaus Ahorn  17.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbro-
te, Presswurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete 
Leber, Grammelknödel. Essen soviel Sie können oder 
wollen - für nur € 7,60. Reservierung: (02254) 72363.

Sonntag, 7.2.

Glasblasen „Mix“ Ab 14.00 Uhr
Kuchlerhaus Weigelsdorf, Auszuwählen aus Tee-
lichterhalter € 15,--; Glasblume € 15,--; Kugel € 15,--; 
Briefbeschwerer € 25,--; Neu: Serviettenhalter € 20,-- 
und Orchideenstab € 15,--. Anmeldung unbedingt 
erforderlich (02254) 72 442 oder www.kuchlerhaus.at

Kindermaskenball 14.00 bis 17.00 Uhr
Cafe-Restaurant Waitz; Kinderfreunde der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf; große und kleine Tombola; 
Musik: Good News

Montag, 8.2.

Rosenmontagsfeier für Pensionisten Ab 14.00 Uhr
GH „Weißer Schwan“; Musik: Gery Hobek. Abholung 
mit dem Citybus ab 13.00 Uhr Haltgasse Ebreichs-
dorf, 13.30 Uhr Musikschule Unterwaltersdorf.

Dienstag, 9.2.

Faschingsumzug Weigelsdorf 15.00 Uhr
Abmarsch 15.00 Uhr vom Gasthaus Ahorn in Rich-
tung Hauptplatz, Standln, DJ, Faschingsverbrennen

Dienstag, 9.2.

Kostenlose Rechtsberatung 14.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstraße 2, Weigelsdorf; Im Rahmen der „Ersten 
Anwaltlichen Auskunft“ durch Mag. Johannes Zach, 
telefonische Voranmeldung erbeten: 02254/72829

Mittwoch, 10.2.

Nachmittag mit Heringsschmaus 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Aschenkreuz für Kinder 17.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Gottesdienst mit Spendung des Aschenkreuzes in 
der Pfarrkirche Unterwaltersdorf 18.00 Uhr

Aschermittwoch-Messe 18.30 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; mit Segnung und Auflegung 
der Asche

Donnerstag, 11.2.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe. Gestaltung Studienheim Unterwal-
tersdorf.

Freitag, 12.2.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Samstag, 13.2.

Kostenloser Tanz-Schnuppertag für Kids & Teen 
und Erwachsene 13.00 bis 20.00 Uhr
Tanzstudio Mamborama, Badener Straße 12, 
Ebreichsdorf

Feuerwehrball FF Unterwaltersdorf 20.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Tanzmusik: Life 
Brothers 4; Mitternachtseinlage, Eintritt: € 18,--

Sonntag, 14.2.

Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
(Gitarrenensemble)  9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Familienmesse 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; anschließend Suppen-
Essen im Pfarrsaal

Schulgemeindegottesdienst und Feier anlässlich 
des 80. Geburtstag von P. Florian Wiedemayr SDB
Studienheim Maria Hilf Unterwaltersdorf 10.00 Uhr

Montag, 15.2.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf 14.30 Uhr

Dienstag, 16.2.

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Donnerstag, 18.2.

Hortanmeldung für das Hortjahr 2016/17
im Hort Weigelsdorf (Volkschule) 15.00 bis 16.00 Uhr
im Hort Unterwaltersdorf 16.00 bis 17.00 Uhr

„BlöZinger Kopfwaschpulver“ - Kabarett 20.00 Uhr
Restaurant Albatros; www.art-joy.at

Freitag, 19.2.

Hortanmeldung für das Hortjahr 2016/17
im Hort Ebreichsdorf (Volkschule) 15.00 bis 17.00 Uhr

KIKI- Kinderkirche Pfarre Ebreichsdorf 16.00 Uhr

Samstag, 20.2.

Ballnacht der SPÖ Ebreichsdorf 20.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Einlass 19.00 Uhr, Eintritt: 
€ 5,-- (inkl. 1 Glas Sekt), Musik: Casino Project, Tom-
bola; SPÖ Ebreichsdorf freut sich auf Ihren Besuch.

Sonntag, 21.2.

Wort-Gottes-Feier für Kinder 10.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Winterwanderung „Leithaberg“ 14.00 Uhr
Dorferneuerung Unterwaltersdorf, Treffpunkt: Haupt-
platz Unterwaltersdorf; Anmeldungen bei Roswitha 
Jungmeister, Tel.: 73638

Mittwoch, 24.2.

Pensionistennachmittag 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Freitag, 26.2. bis Sonntag, 28.2.

Nationales Springturnier - Indoor
Magna Racino; CSN-B* CSNP-B

Freitag, 26.2.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Pokerturnier ASV Unterwaltersdorf 20.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf

Samstag, 27.2.

Wintercup im Goldwaschen Ab 9.00 Uhr
Feuerwehrhaus Schranawand; Eintritt Frei!

Tag der offenen Tür Schulwerkstatt 9 - 13.00 Uhr
„Schul-Werkstatt“, Wienerstraße 25a, Ebreichsdorf

Kursbeginn Frühjahrskurse 10.00 Uhr
Hundeschule Schranawand

Sonntag, 28.2.

Tauffest der Erstkommunionkinder 9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; Gitarrenensemble und 
Suppensonntag
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Donnerstag, 18.2.

Hortanmeldung für das Hortjahr 2016/17
im Hort Weigelsdorf (Volkschule) 15.00 bis 16.00 Uhr
im Hort Unterwaltersdorf 16.00 bis 17.00 Uhr

„BlöZinger Kopfwaschpulver“ - Kabarett 20.00 Uhr
Restaurant Albatros; www.art-joy.at

Freitag, 19.2.

Hortanmeldung für das Hortjahr 2016/17
im Hort Ebreichsdorf (Volkschule) 15.00 bis 17.00 Uhr

KIKI- Kinderkirche Pfarre Ebreichsdorf 16.00 Uhr

Samstag, 20.2.

Ballnacht der SPÖ Ebreichsdorf 20.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Einlass 19.00 Uhr, Eintritt: 
€ 5,-- (inkl. 1 Glas Sekt), Musik: Casino Project, Tom-
bola; SPÖ Ebreichsdorf freut sich auf Ihren Besuch.

Sonntag, 21.2.

Wort-Gottes-Feier für Kinder 10.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf

Winterwanderung „Leithaberg“ 14.00 Uhr
Dorferneuerung Unterwaltersdorf, Treffpunkt: Haupt-
platz Unterwaltersdorf; Anmeldungen bei Roswitha 
Jungmeister, Tel.: 73638

Mittwoch, 24.2.

Pensionistennachmittag 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Freitag, 26.2. bis Sonntag, 28.2.

Nationales Springturnier - Indoor
Magna Racino; CSN-B* CSNP-B

Freitag, 26.2.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Pokerturnier ASV Unterwaltersdorf 20.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf

Samstag, 27.2.

Wintercup im Goldwaschen Ab 9.00 Uhr
Feuerwehrhaus Schranawand; Eintritt Frei!

Tag der offenen Tür Schulwerkstatt 9 - 13.00 Uhr
„Schul-Werkstatt“, Wienerstraße 25a, Ebreichsdorf

Kursbeginn Frühjahrskurse 10.00 Uhr
Hundeschule Schranawand

Sonntag, 28.2.

Tauffest der Erstkommunionkinder 9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; Gitarrenensemble und 
Suppensonntag

Sonntag, 28.2.

Familienmesse Weigelsdorf 10.00 Uhr
Pfarrkirche Weigelsdorf, anschließend Pfarrkaffee

Dienstag, 1.3.

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 2.3.

Sprechtag des KOBV 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 16.3.

Donnerstag, 3.3.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe mit der Pfarre Gramatneusiedl

Freitag, 4.3.

Ritzing - ASK Ebreichsdorf 19.00 Uhr
Ritzing Sonnenseestadion

www.ebreichsdorf.gv.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe März 2016: 

Montag, 15. Februar 2016. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht 

an: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

Der Online-Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Der Veranstaltungskalender auf der Gemeindewebsei-
te bietet einen tollen und schnellen Überblick über Feste 
und Veranstaltung in der Gemeinde. Und jeder kann 
eine Veranstaltung online stellen! Egal ob Verein oder 
Firma: einfach registrieren, Veranstaltung eintragen 
und auf die Freischaltung warten. Schon bald weiß die 
ganze Gemeinde, wann und wo die Party steigt!
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TREFFPUNKTE

FITNESS
Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.00 - 19.00 bzw. 19.00 - 20.00 Uhr
im kleinen Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf mit Anneliese 
Novak, Tel.: (02254) 75648

Gesundheitsgymnastik „sanft“ für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Fortgeschrittene
Jeden Montag von 20.00 - 21.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Weigelsdorf mit Beatrix Lerch, Tel.: (0650) 7065140

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Montag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Ebreichsdorf mit Sabine Hubmann und Marina 
Gschwantner. Einstieg jederzeit möglich!

Damen-Turnverein Unterwaltersdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Unterwaltersdorf mit Ingrid Hackl, Einstieg jederzeit 
möglich!

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr, Entschleunigen Sie 
Ihren Alltag und finden Sie Ihr Inneres Gleichgewicht. OM, 
Mantras und Yoga-Übungen - auch für zu Hause. Freie Spende. 
Info: Ing. Toni Grabmayer, www.coolbreeze.at, 0664 920 1087

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 18.30 Uhr, FF Haus, Wiener Straße 27e
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung möglich! 
Mehr Infos: 01 / 532 53 53 oder www.weightwatchers.at.

Gruppentraining im Freien
Treffpunkt: 2483 Ebreichsdorf, Rechte Bahnzeile 15
„Outdoor-FIT“ - jeden MO und DO 18.00 Uhr
„Boot-Camp“ - keine intensiven Laufeinheiten - jeden SA, 9.00h
Anmeldung erforderlich! info@training-zinterl.at, 0676 477 07 24

ÄLTERE GENERATION

Gruppe 55+
Einmal im Monat (außer in den Ferien) laut Ankündigung der 
Pfarre um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Seniorencafé der SPÖ Frauen und Volkshilfe
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
Termine siehe Terminkalender.
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf.

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf
Jeden Montag von 19.00 - 21.00 Uhr (ausg. Feiertag) im 
Musikerheim in Unterwaltersdorf. Interessierte am Mitmachen 
jederzeit herzlich willkommen! Auskunft: Obfrau Gabriele Kam-
merhofer, 0650 / 2603859.

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der Volksschule Weigelsdorf.

JUGEND
Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr im FF-Haus Ebreichs-
dorf. Info bei Jugendbetreuer Daniel Novak: 0676/4300512.

Jugendstunden der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. Jeden 
Dienstag um 18.00 Uhr im FF-Haus Unterwaltersdorf. 
Anmeldung: Jugendbetreuer Roland Maly: 0676/36 95 790, 
www.ffuw.at/jugend. 

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 15 
Jahren melden sich bei Jugendbetreuer Silvester Vaczi 0676 / 
5949171 oder weigelsdorf@Feuerwehr.gv.at

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Schranawand
Jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr im FF-Haus

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf 
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Jeden Freitag von 17.00 - 18.30 Uhr (ausg. Ferien)
in den Jugendräumen der Pfarre Unterwaltersdorf
Weitere Informationen unter: www.pfarre-uw.at oder 
kanzlei@pfarre-uw.at oder Tel: 02254/72759

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre) DI 16.30-17.30 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.)  DO 17.30-19.00 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.)  FR 17.30-19.30 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.) MI 19.00-20.30 Uhr 
Rover & Ranger (16-20 J.)  MI 19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff Ebreichsdorf - Jugendliche von 12-23 herzlich 
willkommen! Im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf.
Jeden Dienstag von 18-21 Uhr, Info: Volker 0664/8236228, 
volker@menschen-leben.at, www.jugendarbeit.at,  
Facebook: Jugend Arbeit Mobil

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. Aus-
kunft bei Jugendleiter Carl Azinger (0664 8192766) oder
carl.azinger@gmx.at.

ASV Unterwaltersdorf - Kinderfußball
Für fußballinteressierte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. 
Auskunft bei Jugendleiter Martin Hochleitner (0699/125 80 163) 
oder martin.hochl@gmx.at.

Boulder-Treff zum betreuten Klettern der Naturfreunde
im neuen Sportzentrum der Stadtgemeinde
Montags 18.00-19.00 Uhr für alle Interessenten,
Freitags 17.00-18.00 Uhr für Kinder von 4-9 Jahren und 
18.00-19.00 Uhr für Jugendliche ab 10 Jahren und Erwachsene.
Mehr Info: http://weigelsdorf.naturfreunde.at oder Erika Hierwek, 
Tel: 0664-2242868, hierwek@aon.at.

GOTTESDIENSTE
Monatlicher Gebetsabend „Priesterdonnerstag“
Jeden Sonn- und Feiertag 10.00 Uhr Gottesdienst (Ausnahmen: 
Juli und August) und jeden 1. Donnerstag im Monat beten wir 
um geistliche Berufe (18.30 Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe)
im Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Str. 20, Unterwaltersdorf. 
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

FREIZEIT
Treffen der Modelleisenbahnfreunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im Tenniscenter 
Skarics, Bahnstraße 36, Info: modelleisenbahnfreunde@gmx.at

Briefmarken-Sammler-Verein-Ebreichsdorf
Jeden 1. Montag im Monat (ohne Sommerpause) ab 17.00 Uhr 
in der Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1. Info: KR 
Wolfgang Pollak 0669/13000 584.

Info-Abend Heimatforschung
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Heimatmuseum 

HUNDESCHULEN

Haunis Dog Sport Center Ebreichsdorf
Trumauer Weg 1, 0664 / 5008236, www.haunis-dsc.at

Hundeschule Ebreichsdorf
Agility, Breitensport, Welpen-, Junghunde -, Anfänger-Fort-
geschrittenenausbildung, Fährten- und Rettungshundearbeit, 
Wachhundeausbildung, Problemhunde, auf Wunsch auch Ein-
zeltraining. Piestingau Zufahrtstraße - Kreuzung Feldstraße
Kurt Schafar - 0664 / 340 8 212, www.hundeschule.co.at.

Hundeschule Schranawand SVÖ Ortsgruppe 118
Jeden Samstag ab 10 Uhr Welpen- und Junghundekurse
Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr und Samstag ab 10.00 Uhr Kurse 
für erwachsene Hunde. Einzeltraining nach Vereinbarung. Info: 
Hr Rath: 0650/4839963 oder Fr Kast 0650/8211664

Hundeschule Schranawand SVÖ OG 118

Frühjahrskurse
Kursbeginn

am Samstag den 27. Februar 2016 um 10 Uhr
Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Vorbereitung für die Begleithundeprüfung
(BH, BGH1, BGH2, BGH3)

jeder Kurs € 90,-
Welpen-/Junghundeschule

Auskunft: bei Kursbeginn in der Hundeschule
 oder telefonisch

 Hr. Rath 0650 4839963 oder Fr. Kast 0650 8211664
nähere Infos auch unter:

www.hundeschule-schranawand.at.tf

Wir laden einen Flüchtling ein! 
Wie Maria und Josef vor über 2000 

Jahren sind auch heute in unserem 
Land Menschen auf der Suche nach 
einer Herberge, nach Wärme und 
Güte. Die Weihnachtszeit ist eine Zeit 
der Begegnung und der Zuwendung. 

Eine Einladung ist eine herzliche 
Geste und es gibt wohl keinen natür-
licheren Weg, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen, als ein gemein-
sames Essen. Also: Lade doch einen Flüchtling zum 
Essen ein!

Wir stellen den Kontakt her zwischen dir als Gastgeber 
und einem Flüchtling als Gast, der an den Deutschkursen 
in Unterwaltersdorf teilnimmt. 

Bitte sende uns dazu bis Ende Januar 2016 ein Email 
an plattformintegration@gmail.com, oder fülle diesen Zet-
tel weiter unten aus und wirf ihn in den Briefkasten an der 
Herbergstür im Foyer des Don Bosco-Gymnasiums.

Wir werden uns bei Dir melden, um 
dir Namen und Telefonnummer deines 
Gastes mitzuteilen. Dann nimmst du 
bitte kurz Kontakt mit ihr/mit ihm auf, 
damit auch alles klappt.

Zu eurem Essen trefft ihr euch, 
redet miteinander und esst gemeinsam 
(wenn möglich bei dir zuhause); natür-
lich könnt ihr auch zusammen kochen. 
Falls das Essen nicht bei dir zuhause 

stattfindet, beachte bitte, dass du deinen Gast einlädst. 
Ihr könnt auch Fotos anschauen oder Spiele wie Uno, 
Mikado, Memory,… spielen, wenn der Austausch wegen 
sprachlicher Hindernisse auch mit Händen und Füßen 
schwierig sein sollte. Darüber hinaus gibt es keine weite-
ren Verpflichtungen. Ob ihr den Kontakt halten wollt, bleibt 
ganz euch überlassen. 

Vielen Dank für dein persönliches Engagement!
 Mag. Dirk Dillmann

Ja, ich möchte einen Flüchtling einladen!

Name:      ..………………………………………   Telefon:   ………………………….…..………

Vorname: ………………………………………..   Email:      …………………………......………

Straße und Hausnummer:  ……………………………………………………………………………………………...

Wohnort:                             ……………………………………………………………………………………………...

Jugendumfrage - Shuttlebus 2016

Bis zum 14. Februar 2016 besteht noch die 
Möglichkeit an der Online-Umfrage teilzunehmen!

Einfach reinklicken auf
www.ebreichsdorf.gv.at

Im Schnellzugriff geht‘s zur Jugendumfrage!
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SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Herzliches Dankeschön an die Stadtgemeinde ...
... für die Einladung zu „Erste Hilfe“ 

Kursen vom österreichischen Sama-
riterbund, die in den Kindergärten 
Ebreichsdorf und Weigelsdorf, sowie 
im Rathaus abgehalten wurden. 

Das Personal aller Kindergärten, 
Schulen und Horte der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf hatte die Gelegenheit, 
korrektes Verhalten bei Notfällen 
und gesundheitlichen Problemen im 
Kindesalter zu erlernen und entspre-

chende Maßnahmen zu trainieren.
Im 16-stündigen Kurs wurden wir 

vorbereitet für die wichtigsten Not-
fälle am Arbeitsplatz, im Haushalt und 
Verkehr, bei Sport und Freizeit, um 
lebensrettende Sofortmaßnahmen 
setzen zu können.

Die Kurse wurden sehr interessant 
und praxisnah von Herrn Christoph 
Grein geleitet.
 Herta Kraus

Malort - Individualität in der kreativen Bildung Mag. Monika Pfleger

„Die Lust zu malen ruht in jedem 
Menschen“, schreibt Arno Stern in 
seinem Buch „Das Malspiel und die 
natürliche Spur“.

Junge Kinder agieren mit Farbe 
und sind erstaunt über die Spuren, die 
dabei entstehen. 

Ganz aus sich heraus malen sie 
ihre eigenen Bilder, ohne Bewertung 
von außen, ohne es jemandem recht 

machen zu müssen 
und ohne themati-
sche Vorgabe von 
jemandem, sondern 
nur um selbst mit den 
eigenen Spuren zufrieden zu sein. 
Dabei schlüpfen junge Kinder oftmals 
in eine Phantasiewelt und beginnen 
während des Malens die Geschichte 
ihres Bildes zu erzählen. 

Im „Malort“ arbeitet jedes Kind für 
sich, da es um den individuellen Pro-
zess geht, den jedes Kind für sich 
durchläuft, denn Malen entspannt, 
fördert die Konzentration und regt die 
Phantasie an.

Zeitzeugen auf Besuch in der 3. Klasse der VS Weigelsdorf Mag. Elisabeth Bartonek

Im Rahmen des Heimatkundeun-
terrichts lernen die Schülerinnen und 
Schüler ihren Wohnort genauer ken-
nen. Die Geschichte der Schule ist 

ein Teil davon, darum haben wir uns 
gedacht, dass es schön wäre, Schil-
derungen von ehemaligen Schülern, 
die auch die VS Weigelsdorf besucht 
haben, lauschen zu dürfen. 

Im Herbst hat sich Herr Josef Bart-
mann, der während des zweiten Welt-
kriegs Schüler unserer Schule war, 
dankenswerterweise bereit erklärt, 

den Kindern von seinen Erfahrun-
gen zu berichten. Wir durften hören, 
wie der Schulalltag organisiert war. 
Besonders spannend fanden die Kin-
der, dass sogar Seidenraupen für die 

Stoffgewinnung von damaligen Schü-
lern versorgt werden mussten.

Herr Mag. Wolfgang Schicker hat 
uns im Jänner mit seinen lustigen 

Erzählungen Einblick in den Schulall-
tag in den Sechzigerjahren gewährt.

Wir danken beiden Herren auf die-
sem Wege herzlich für ihr Engage-
ment und ihre Zeit!
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Der beliebte Freizeitpädagoge und 
pensionierte Lehrer wird am 16. Feb-
ruar 2016 80 Jahre alt. Eine ganze 
Schule, viele Absolventen, Eltern und 
Lehrer, allen voran Hausdirektor Pater 
Hans Randa und Schuldirektorin Bea-
trix Dillmann wünschen dem Jubilar: 
„Gottes Segen und weitere gesunde 
Jahre“. In Dankbarkeit feiert das Don 
Bosco Gymnasium mit Pater Wiede-
mayr am 14. Februar um 10 Uhr eine 
feierliche Messe mit anschließender 
Agape, bei der dann Gelegenheit zum 
Gratulieren ist. 

Geboren wurde Florian Wiede-
mayr am 16. Februar 1936 in Kartitsch 
bei Silian. 1950 kam der Osttiroler ans 
Gymnasium nach Unterwaltersdorf, 
1953 trat er ins Noviziat in Oberthal-
heim ein, 1954 legte er seine Erste 
Profess ab. Nach seiner Matura im 
Jahr 1956 absolvierte er ein pädago-
gisches Praktikum im Lehrlingsheim 
in Linz. Bis 1964 studierte er Theo-
logie in Benediktbeuern, wo er am 
1964 die Priesterweihe empfing. Im 
selben Jahr kam Pater Wiedemayr 
als Aushilfspriester ins Salesianum 
nach Wien und begann sein Studium 
für das Lehramt in Germanistik und 
Geschichte. 1970 ging er zurück nach 
Unterwaltersdorf, wo er bis 1974 als 
Erzieher im damaligen Internat und 
als Lehrer wirkte. 1974 bis 1976 war 
er wieder in Wien, um sein Studium 
der Germanistik und Geschichte wei-
ter zu führen. Seit dieser Zeit war er 
bis zu seiner Pensionierung in Unter-
waltersdorf als Lehrer für Deutsch, 
Geschichte und Religion tätig. 

Seit seiner Pensionierung ist er als 
engagierter Freizeitpädagoge weiter-
hin für die Jugend tätig. Mit großem 
Engagement und Erfolg organisierte 
er jahrelang den Schulball und noch 
immer ist er als Kaffeesieder im schul-
eigenen „Café Piccolo“ Ansprechpart-
ner für die Jugend.

Sein Einsatz wurde von Kirche und 
Gesellschaft anerkannt. 1993 wurde 
ihm der Berufstitel „Oberstudienrat“ 
verliehen. 1997 wurde er zum Erzbi-
schöflichen Geistlichen Rat ernannt. 
1999 erhielt er den Ehrenring der 
Gemeinde Ebreichsdorf und 2002 
wurde ihm das Goldene Ehrenzeichen 
für Verdienste um die Republik Öster-

reich verliehen. Pater Florian 
Wiedemayr feierte 2014 sein 
50-jähriges Priesterjubiläum 
und seine 60-jährige Zugehörig-
keit zu den Salesianern.

Die größte Anerkennung 
wird ihm aber indirekt von den 
Schülerinnen und Schülern des 
Don Gymnasiums zuteil, bei 
denen er nach wie vor sehr beliebt 
ist. In den Freizeiten, steht er, umringt 
von Kindern und Jugendlichen an der 
Piccolo-Bar, und steht ihnen nicht nur 
mit Cola und Pizza, sondern auch 
mit Rat und Tat zur Seite. Der Jubi-
lar meint persönlich: „Nach manchen 

Hochs und Tiefs – die wohl zum Leben 
eines jeden Menschen gehören – bin 
ich sehr glücklich, Salesianer zu sein 
und jungen Menschen ein wenig zu 
helfen.“

VIER SIND STADT

HORTANMELDUNG
für das

HORTJAHR 2016/17
für den Hort Weigelsdorf

am 18.2.2016 von 15.00 bis 16.00 Uhr
 im Hort Weigelsdorf (Volksschule)

Hauptstraße 32a, Weigelsdorf

für den Hort Unterwaltersdorf
am 18.2.2016 von 16.00 bis 17.00 Uhr
 im Hort Unterwaltersdorf (Volksschule)

Pflanzsteig 9, Unterwaltersdorf

für den Hort Ebreichsdorf
am 19.2.2016 von 15.00 bis 17.00 Uhr
 im Hort Ebreichsdorf (Volksschule)
Sportplatzstraße 1, Ebreichsdorf

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Hortleitung Frau Sabine Schabauer unter 
der Rufnummer: 0676/88 77 5 300 oder  
sabine.schabauer@ebreichsdorf.at.

Auf viele gute Jahre Don Bosco
Das Don Bosco Gymnasium in Unterwaltersdorf gratuliert 
Pater Florian Wiedemayr SDB zum 80. Geburtstag.

Pater Wiedemayr: „Ich bin ich sehr 
glücklich, Salesianer zu sein und jun-
gen Menschen ein wenig zu helfen.“
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CN Fitness Point übersiedelte in größere Räumlichkeiten STR Christian Pusch

Der Verein „CN Fitness Point“ 
übersiedelte zum Jahresanfang in 
neue und größere Räumlichkeiten in 
die Linke Bahnzeile 26 in Ebreichs-
dorf. Unter dem Motto „Nur wer fit ist 
kommt ans Ziel!“ gibt es verschiedene 
Dienstleistungen rund um die Fitness. 
Geöffnet ist das Studio von 0-24 Uhr, 
365 Tage im Jahr. Anmeldungen sind 
Mo-Fr von 18.00 - 19.30 Uhr möglich.

Anlässlich der Eröffnungsfeier am 
2. Jänner 2016 gratulierte Bgm. Wolf-
gang Kocevar der Obfrau und Trai-
nerin Jennifer Nemecek zum neuen 
Studio und wünschte viel Erfolg für die 
Zukunft.

Schönheitssalon „Element“ eröffnet STR Christian Pusch

Am 15. Jänner öffnete der Schön-
heitssalon „Element“ erstmals seine 
Türen am Schlossplatz 3 in Ebreichs-
dorf. Am neuen Standort betreiben 
Jana Lemes und ihr Partner Andras 
Motovan eine Kombination von Fri-
suren- und Kosmetikstudio mit Hand- 
und Fußpflege sowie Nageldesign. 
Verwendet werden Produkte von 
L‘Oreal, „Styx“, sowie Naturkosmetik-
produkte aus Österreich.

Geöffnet ist der Salon Mo.-Fr. von 
9.00 bis 18.30 Uhr und Sa. von 8.00 
bis 16.00 Uhr. Termine können Sie 
unter 0676 414 6655 vereinbaren.

Bgm. Wolfgang 
Kocevar und KommR 
Gerhard Waitz gra-
tulierten namens 
der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf und der 
Wirtschaftskammer 
zur Geschäftseröff-
nung.

Element
Schönheitssalon
Schlossplatz 3
Ebreichsdorf
Tel.: 0676 414 6655

Neue Öffnungszeiten

Weltladen Ebreichsdorf, Hauptplatz 10, Tel. 0699/12486127  
E-Mail: ebreichsdorf@weltladen.at  
http://ebreichsdorf.weltladen.at

Ab 15. Februar

Montag bis Freitag: 
9.00 bis 18.00 Uhr durchgehend

Samstag: 
9.00 bis 12.00 Uhr

Linke Bahnzeile 26
2483 Ebreichsdorf
Tel. 0664 209 49 00
od.  0664 392 14 13

Café MileX: Neueröffnung in der Wiener Straße Ebreichsdorf STR Christian Pusch

Mile und Maria Tadic eröffneten 
Ende 2015 in der Wienerstraße in 
Ebreichsdorf ein Café, das besonders 
Nachtschwärmern durch ungewöhn-
lich lange Öffnungszeiten entgegen-

kommen wird. Betrieben wird es vor 
allem von Maria Tadic, unterstützt von 
ihrem Sohn Robert. Angeboten wer-
den Frühstück, kleine Imbisse sowie 
Getränke. Für Wettfreunde gibt es 

zwei Sportwettautomaten. Zur Eröff-
nung stellten sich als Gratulanten für 
die Stadtgemeinde Bgm. Wolfgang 
Kocevar und STR Salih Derinyol 
sowie KommR Gerhard Waitz ein.
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1 x 400 € bei Elektro Vlasta gewinnt: Los Nr. 24.073
1 x 300 € bei Elektro Gabriel gewinnt: Los Nr. 7.828

Preis Los Nr Preis Los Nr Preis Los Nr Preis Los Nr
1 x 500 € 15.540 1 x 400 € 24.073 1 x 300 € 7.828 1 x 10 € 568
1 x 100 € 5.626 1 x 100 € 11.895 1 x 100 € 37.372 1 x 10 € 586
1 x 100 € 14.818 1 x 100 € 40.288 1 x 50 € 745 1 x 10 € 4.956
1 x 100 € 18.051 1 x 100 € 50.627 1 x 25 € 32.494 1 x 10 € 8.260
1 x 100 € 41.146 1 x 50 € 2.693 1 x 25 € 43.193 1 x 10 € 8.950
1 x 100 € 47.705 1 x 50 € 12.320 1 x 10 € 9.114

1 x 50 € 4.920 1 x 50 € 40.335 1 x 10 € 9.376
1 x 50 € 19.242 1 x 50 € 47.110 1 x 25 € 24.310 1 x 10 € 9.929
1 x 50 € 21.151 1 x 25 € 18.917 1 x 25 € 38.228 1 x 10 € 10.733
1 x 50 € 22.888 1 x 25 € 22.190 1 x 20 € 40.278 1 x 10 € 11.892
1 x 50 € 33.253 1 x 25 € 28.133 1 x 20 € 48.872 1 x 10 € 12.779
1 x 50 € 37.908 1 x 25 € 35.176 1 x 10 € 14.570
1 x 50 € 38.785 1 x 25 € 38.711 1 x 10 € 17.847
1 x 25 € 5.611 1 x 25 € 41.540 1 x 25 € 32.435 1 x 10 € 18.351
1 x 25 € 8.650 1 x 25 € 46.283 1 x 10 € 19.633
1 x 25 € 15.937 1 x 20 € 31.904 1 x 10 € 22.585
1 x 25 € 26.656 1 x 20 € 45.220 1 x 10 € 28.911
1 x 25 € 34.028 1 x 15 € 29.828 1 x 10 € 29.240
1 x 25 € 40.850 1 x 10 € 3.182 1 x 10 € 35.343
1 x 25 € 42.549 1 x 10 € 8.149 1 x 50 € 29.092 1 x 10 € 37.252
1 x 25 € 51.870 1 x 10 € 8.452 1 x 20 € 25.064 1 x 10 € 42.548
1 x 20 € 4.032 1 x 10 € 13.159 1 x 20 € 29.845 1 x 10 € 42.635
1 x 20 € 11.517 1 x 10 € 22.425 1 x 10 € 48.219
1 x 20 € 24.890 1 x 10 € 24.499 1 x 10 € 50.109
1 x 20 € 25.021 1 x 10 € 25.735 1 x 10 € 50.983
1 x 20 € 26.028 1 x 10 € 39.200 1 x 50 € 21.347
1 x 20 € 27.894 1 x 10 € 39.967 1 x 20 € 14.306
1 x 20 € 42.580 1 x 10 € 48.420 1 x 20 € 48.555 1 x 25 € 28.448
1 x 20 € 45.502 1 x 10 € 48.454
1 x 20 € 46.121 1 x 10 € 49.108
1 x 20 € 46.877 1 x 10 € 50.470
1 x 10 € 1.464 1 x 25 € 8.330
1 x 10 € 11.268 1 x 25 € 37.657 1 x 25 € 6.028
1 x 10 € 17.707 1 x 20 € 35.971 1 x 20 € 22.083
1 x 10 € 17.955 1 x 20 € 47.683 1 x 20 € 34.338
1 x 10 € 39.852

1 x 15 € 39.946
1 x 25 € 41.696 1 x 25 € 4.082

1 x 25 € 6.138 1 x 25 € 50.600
1 x 25 € 12.516 1 x 20 € 38.166 1 x 25 € 2.292
1 x 10 € 8.025 1 x 25 € 34.399 1 x 20 € 39.956 1 x 25 € 43.861
1 x 10 € 12.800
1 x 10 € 15.675
1 x 10 € 16.546 1 x 25 € 13.294 1 x 25 € 24.068 1 x 25 € 49.735

Kuchlerhaus GmbH

Horak & Nakowitsch

Elektro Gabriel

Lehar GmbH

Elektro Vlasta

Weingut

Max Cafe Bar 

Shop 4 Dogs

Ab - Hof - Verkauf 

 Heggenberger 

Gasthaus zum

Mojzes Motorgeräte

ems hightech Fitness

VCP Mobile KG

Lernquadrat

Manfred Scherr

Hörhan

Alfons Reifen Zentrum

Free Style Frisör

Stadtoptik 

Gewinnliste 1. IGW Ebreichsdorf Weihnachtslos - Aktion
1 x 500 € bei Kuchlerhaus GmbH gewinnt: Los Nr. 15.540

Gewinnlos beim Unternehmen vor Ort direkt einlösen. Gewinn ist nicht bar ablösbar.                                            
Rechtsweg ist ausgeschlossen !

Blumen Saller GmbH

Gasthaus Reiter

 Weißen Schwan

Fleisch und Wurstwaren

Michaela´s Dekowelt

Gasthaus Schmankerl

Kollecker 
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Generalversammlung und Weihnachtsfeier des KOBV Elisabeth Toth

Am Samstag, den 12. 12. 2015 
fand die Generalversammlung und 
anschließend die Weihnachtsfeier des 
KOBV Behindertenverbands im Gast-
haus „Zum Weißen Schwan“ statt.

Wir danken unseren Mitgliedern 
und auch unseren Ehrengästen 
Bezirksobmann Karl-Maria Kinsky, 
und Herrn Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar für ihr Kommen.

Unter Leitung unseres Bezirksob-
manns hielten wir unsere Generalver-
sammlung ab. Bei dieser Gelegenheit 
wurde unsere aus gesundheitlichen 
Gründen zurückgetretene Obfrau Feli-
citas Rameis als Ehrenobfrau ernannt 
und erhielt vom Verband das silberne 
Ehrenabzeichen auf Lebenszeit.

Elke Dörfler, seit ihrer Kooptierung 
als Obfrau, sprach einige Worte an 
unsere Mitglieder. Dabei wurde auch 

über die Tätigkei-
ten unserer Orts-
gruppe der letzten 
5 Jahre berichtet. 
Die anwesenden 
Mitglieder wählten 
einstimmig Elke 
Dörfler zur Obfrau, 
ebenso wurden 
auch die anderen 
Funktionäre und 
Funktionärinnen 
der Ortsgruppe 
wiedergewählt.

Jetzt konnten 
wir unsere Weihnachtsfeier beginnen 
und wir freuten uns schon alle auf 
Schnitzel, Schweinsbraten oder Huhn 
in Champignonsauce sowie auf die 
selbstgemachten Mehlspeisen unse-
rer Funktionärinnen.

Wir danken unseren Spendern für 
die schönen und zahlreichen Preise 
der Tombola.

Abschließend wünschen wir allen 
ein gutes neues Jahr 2016.

Altes Kommando neu gewählt Hubert Wagner

Am Freitag, den 8. Jän-
ner hielt die Freiwillige Feu-
erwehr Unterwaltersdorf 
ihre Jahreshauptversamm-
lung ab. Hauptthema war 
die Neuwahl des Komman-
dos. Mit nahezu allen abge-
gebenen Stimmen wurde 
das alte Kommando neu 
gewählt und somit in ihrer 
Arbeit bestätigt. Somit blei-
ben Kommandant Haupt-
brandinspektor Wolfgang 
Graf und Kommandantstell-
vertreter Oberbrandinspektor Josef 
Szivacz weiterhin im Amt und leiten 
gemeinsam mit Oberverwalter Anton 
Reiter als Leiter des Verwaltungs-
dienstes für die nächsten fünf Jahre 
die Geschicke der Feuerwehr Unter-
waltersdorf.

Im Jahr 2015 verzeichnete die 
Freiwillige Feuerwehr Unterwalters-
dorf 93 Einsätze, vorwiegend tech-

nisch (Verkehrsunfälle, Türöffnungen, 
Tierrettungen usw.). Sehr viele Stun-
den wurden in Weiterbildung, Übun-
gen, Wartungsar-
beiten und vieles 
mehr investiert.

Die Feuerwehr 
Unterwaltersdorf 
hat einen Mann-
schaftsstand von 

97 Mitgliedern, davon sind 
12 von der Feuerwehrjugend 
und besitzt einen Fuhrpark, 
bestehend aus vier Fahrzeu-
gen, einer Feuerwehrzille und 
Anhänger. Im letzten Jahr 
wurde in 32 neue Einsatz-
bekleidungen als Ersatzbe-
schaffung für den Schutz der 
Mannschaft investiert. 

Kommandant Wolfgang 
Graf bedankte sich zum 
Abschluss der Mitgliederver-
sammlung bei allen Feuer-

wehrmitgliedern für die gute Zusam-
menarbeit und freut sich auf die 
nächsten fünf Jahre.

Advent im Bayernlandl 2015 
Gemütlich bei Feuerschein und 

feuriger Gulaschsuppe und stim-
mungsvoller Begleitmusik von Bläsern 
des MV Ebreichsdorf konnte man sich 
auf das Weihnachtsfest einstimmen. 
Viele Besucher kamen zu dieser 

schon traditionel-
len Veranstaltung 
der Dorferneue-
rung Unterwalters-
dorf. 
 Roswitha Jungmeister
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Silvesterwanderung der Naturfreunde Weigelsdorf-Ebreichsdorf Hans Fritz

Es ist schon fast eine Tradition die 
Silvesterwanderung in Mannersdorf. 
Jahr für Jahr schließen sich immer 
mehr Teilnehmer bei dieser beliebten 
Wanderung an. So waren diesmal 
55 Wanderfreudige mit guter Laune 
dabei. Der Start der Wanderroute war 
in Mannersdorf in der Wüste. Durch 
den Wald ging es vorbei beim Baxa 
Kalkofen nach Mannersdorf, wo ein 
Weg Richtung Scheiterberg einge-
schlagen wurde. Einige wählten den 
Weg über das Gipfelkreuz am Schei-
terberg und die Schipiste hinunter zur 
Hochfilzerhütte der Naturfreunde, der 
Großteil der Gruppe marschierte über 
den Wanderweg durch den Wald hin-
unter zur Hütte. Wie immer wurden wir 
dort von unseren Naturfreunden unter 
Obmann Karl Hauser und seinem 
Team herzlichst mit Speis und Trank 
bewirtet. Den Ausklang des Jahres 
verschönerte unser Naturfreund Peter 

Findl musikalisch mit seiner steiri-
schen Harmonika. Mit Gesang und 
Schunkelliedern in dieser gemütlichen 
Hüttenatmosphäre wurde bis zum 
Aufbruch gefeiert. Der Weg zurück 
ging entlang der großen Kalkgrube 
zur Klostermauer und über einen 
Waldweg zurück zum Ausgangspunkt. 
Mit herzlichen Neujahrswünschen 
verabschiedete sich mit bester Laune 
die Wandergruppe und vielen Grüßen 
und Genesungswünschen an unseren 
Wanderreferenten Handler Erhard, 

der leider durch einen Unfall heuer 
nicht teilnehmen konnte.

Sollten auch Sie Interesse haben 
an unseren Wanderungen teil zu neh-
men, so informieren wir Sie gerne 
per E-Mail. Mail-Adressen an Norbert 
Grillenberger: norbert.grillenberger@
a1.net oder Hans Fritz: jofri@aon.at, 
oder bei telefonischer Anfrage: Wan-
derreferent Erhard Handler: 0680-331 
24 49.

Pensionistenverband Weigelsdorf Bruno Matejka

Die Jahresversammlung der Wei-
gelsdorfer Pensionisten war wieder 
ausgezeichnet besucht. Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar konnte einige 
Gemeindeaktivitäten den Anwesen-
den näherbringen. Landessekretär 
Hannes Sauer sprach über die Wich-
tigkeit der Pensionisten für unsere 
Gesellschaft. Die Ehrung langjähriger 
Mitglieder wurde von Bezirksvorsit-

zender Hannelore Lechner unter-
stützt. Mit Weihnachtsliedern, gespielt 
vom Saxophonensemble der Musik-
schule Seibersdorf-Ebreichsdorf, 
begann die Weihnachtsfeier. Den 
gemütlichen Nachmittag begleitete 
Karl Mach musikalisch.

www.pensionistenweigelsdorf.at
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Weihnachten in Weigelsdorf Seniorenbund Weigelsdorf

Die Ortsgruppe Weigelsdorf des 
Seniorenbundes veranstaltete am 
Freitag, 18. Dezember 2015, ihre 
jährliche Weihnachtsfeier im Gast-
haus Willner-Reiner und Obfrau Hil-
degard Inschlag konnte neben fast 
allen Senioren als Ehrengäste Bür-
germeister Wolfgang Kocevar, Stadt-
parteiobmann GR Dipl.-Ing. Heinrich 
Humer und LAbg. a.D. Helmut Dopp-
ler begrüßen. Pfarrer Pavel Mikes 
war wegen eines dringenden Termins 
nicht anwesend, hat aber eine Gruß-
botschaft übermittelt.

Im besinnlichen 
Teil der Feier und 
zur Einstimmung 
auf das nahende 
Weihnach ts fes t 
trugen Seniorin-
nen Weihnachts-
gedichte und das 
Weihnachtsevan-
gelium vor und 
den musikalischen 
Teil gestaltete GR 
Alfred Bruzek, 
von Frau Rich-

ter am Keyboard 
begleitet. Anschlie-
ßend ließen sich 
alle die guten 
„Reiner“-Schnitzel 
und die hausge-
machten Mehlspei-
sen schmecken 

und jeder Senior erhielt ein kleines 
Geschenk.

Als Überraschung gab es statt des 
ersten Seniorenkaffees im neuen Jahr 
einen „Neujahrsempfang“ 
mit Sekt und Brötchen, 
über den sich alle Anwe-
senden sehr freuten.

Weihnachten ist vorbei ... und Ihre Spende wirkt! Peter Friesenbichler

Auch dieses Jahr möchten wir uns 
auf das Allerherzlichste dafür bedan-
ken, dass so viele Menschen zu unse-
ren Weihnachtskonzerten gekommen 
sind. Ein großer Dank gebührt außer-
dem der Spendenfreudig-
keit unseres Publikums. 
Durch Ihre Großzügigkeit 
war es uns dieses Jahr 
wieder möglich, einen 
karitativen Zweck zu 
unterstützen.

2015 gab Da Koa 
zum ersten Mal zwei 
Weihnachtskonzerte in 
der Ebreichsdorfer Pfarr-
kirche. Die Spenden 
des ersten Abends, der 
relativ kurzfristig von Da 
Koa angeboten wurde, 
gingen zur Gänze an die 
Sonnenlandschule aus Eisenstadt, 
die dringend Unterstützung benötigt, 
um ihr pädagogisches Konzept wei-
terführen zu können. Unser zweites 

Konzert am Sonntag füllte die Kirche, 
wie auch in den letzten Jahren, bis 
auf den allerletzten Platz. Dank Ihres 
Interesses und Ihrem tiefen Griff in 
die Geldbörse konnte ein namhafter 

Betrag ans „Ö3 Weihnachtswunder“ 
gespendet werden.

Dem Herrn Pfarrer sei ebenfalls 
Dank. Er überlies uns für das gesamte 

vierte Adventwochenende seine 
Garage, die - in gewohnter 
Da Koa Manier weihnachtlich 
geschmückt - unsere Gäste vor 
und nach dem Konzert zu Glüh-
wein und Punsch einlud.

Für alle, denen unsere Dar-
bietungen gefallen haben und 
auch für jene, die diesmal nicht 
dabei sein konnten: eine Fort-
setzung der Konzerte im Advent 
2016 ist bereits in Planung!

Wenn Sie mehr zu unserem 
Chor und zu unserer Spende 
ans Ö3 Weihnachtswunder wis-
sen wollen, besuchen Sie uns 

doch auf facebook da koa.
P.S.: Ein Termin zum Vormerken, 

Da Koa Scheunen Session 2016 – 
Samstag 30.4.2016.

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet

Winter

Schluss

Verkauf

SCHARFE PREISE

Sabine Pusch

bis Gr. 50

www.look-mode.at

50%
auf gesamte lagernde
Herbst- und Wintermode

bis

So lange der Vorrat reicht!

ab
sofort
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Auch in diesem Jahr 2016 war 
unser Pensionisten-Gschnas wieder 
zahlreich besucht. Unter den zahlrei-
chen Mitgliedern konnte die Obfrau 
Friederike Brenner auch Gemeinderat 
Alfred Bruzek begrüßen. Zur Unter-
haltung sowie zum Tanz spielte heuer 
„Happy Hannes“ auf, der eine super 
Stimmung brachte. Am späteren 
Nachmittag gab es eine große Verlo-
sung mit schönen Preisen.

PS: Am 5. Februar 2016 gibt es 
das Weibergschnas im Gasthaus 
Weißer Schwan, Beginn: 19.00 Uhr

VIER SIND STADT

LAUFTREFF: Neu für alle Laufbegeisterten 
und die es noch werden wollen!

LAUFTREFF UNTERWALTERSDORF:  
jeden Mittwoch und nach Vereinbarung.

Für Anfänger und andere – Treffpunkt Parkplatz Scheune 
Unterwaltersdorf – vorbeikommen und mitmachen – 
der Winter ist keine Ausrede –
Info: Fam. Drabits   0680/24 29 112

designed by Freepik

Neujahrskonzert 2016 des Lionsklubs Ebreichsdorf und der Dorferneu-
erung Unterwaltersdorf Roswitha Jungmeister

Das Künstlerensemble Wien unter 
der Leitung von Prof. Hackl und die 
Sopranistin Claudia Franner, eine 
„alte Bekannte“, begeisterten auch 
dieses Jahr wieder die Zuhörer in der 
Pfarrkirche in Unterwaltersdorf mit 
einem schwungvollen Programm. 

Vor der Pause wurden Werke von 
Josef, Johann und Eduard Strauß 
gespielt, im zweiten Teil gab es dann 
Werke aus der Silbernen Operetten-
zeit von Lehar, Stolz und Kalman und 
ein großartiges Violinsolo, einen Csar-
das, vom Konzertmeister Nandor Sze-
derkenyi. Der Abschluss war dann, 
wie immer, der Radezkymarsch. 

In der Pause wurde vom Haus-
herrn Pater Hauser der Glockenschlä-
gel der alten Kirchturmglocke verstei-
gert und brachte einen Erlös von 160 

Euro ein. Ein großes Dankeschön an 
die Pfarre Unterwaltersdorf, die Gäste 

und Sponsoren und an die vielen Hel-
fer im Hintergrund!

Pensionisten-Gschnas des PV Ebreichsdorf Karl Heinz Stock
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Die Mundpropaganda schöner 
Erfolge verbreiten sich auch in der 
Gemeinde und das Konzept dürfte 
langsam greifen. Von einem wirkli-
chen Durchbruch kann man sicherlich 
noch nicht sprechen. eveaTiv kann 
zwar eine leichte Zunahme an interes-
sierten Konzertbesuchern feststellen, 
jedoch sind viele „Ortsansässige“ pau-
schal gesagt, gegenüber dieser neuen 
Entwicklung noch etwas zurückhal-
tend und dies braucht sicherlich noch 
etwas Zeit. Der Zugang zu kulturellen 
Aktivitäten gestaltet sich sicherlich hier 
schwieriger als im Raum Wr. Neustadt 
oder Baden. Der unabhängige Verein 
arbeitet „ehrenamtlich“. Natürlich soll-
ten die Künstler für ihre Leistungen 
und Aufwendungen entsprechend 
entschädigt werden. Ausgebildete 
Musiker für Gagen weit unterhalb der 
üblichen Tarife zu bekommen, bildet 
auch für eveaTiv ein Problem. evea-
Tiv versucht hier einen sinnvollen 
Weg zwischen Profis und qualifizier-
ten Amateuren zu gehen und setzt 
auch auf die Mitarbeit von kooperativ-
willigen Vereinen und Schulen. Diese 
Kombination fördert und belebt auch 
langfristig das örtliche Kulturgesche-
hen in der Gemeinde und ist mit viel 
Idealismus verbunden.

Natürlich eröffnet sich im Kulturwe-
sen ein sehr großes Betätigungsfeld. 
Insgesamt wirkt jedoch die Region 
„Steinfeld“ im Kulturbereich, etwas 
überspitzt formuliert, als eine ver-
träumte (vergessene) Gegend, die 
den Anschluss versäumt hat. Dies 
ist keine Einzelmeinung von eveaTiv, 
sondern wird von Kulturschaffenden 

und Personen mit entsprechendem 
Weitblick so gesehen. In einer ziel-
führenden Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde versucht der Verein 
eveaTiv nun Impulse nach seinen 
bescheidenen Möglichkeiten 
zu setzen. Die „Pionierarbeit“ 
von eveaTiv in Kooperation 
mit der Stadtgemeinde, soll 
auch für die Bürger der Groß-
gemeinde zu mehr Lebens-
freunde, Lebensqualität und 
auch zur gesellschaftlichen 
Abwechslung des Alltages bei-
tragen. eveaTiv bietet daher 
weiterhin kostenlos diverse 
Konzertveranstaltungen an, 
wobei ein Teil der Spenden 
einem guten Zweck zugute-
kommt. Der Zugang zu schö-
nen und lebendigen Konzerten 
soll auch für sozial schwä-
chere Personen so ermöglicht 
werden. Bei lockeren Gesprä-
chen nach dem Konzert zwi-
schen Künstlern, Besuchern 
und Veranstalter ist die Freude 
der Konzertbesucher meist 
groß und es wurde mehrfach 
argumentiert, dass auch Seni-
oren (Pensionisten) das Ange-
bot mehr nützen möchten. eveaTiv 
freut sich auf verstärkten Zuwachs 
von Konzertbesuchern aus 
allen 4 Ortsteilen, egal wo 
die Veranstaltung stattfin-
det. Zahlreiche Konzertbe-
sucher aller Altersgruppen 
kommen auch von aus-
wärts nach Ebreichsdorf 
und diese positive Entwick-

lung ist sicherlich 
ermutigend. Mit 
Unterstützung der 
Medien werden 
die Initiativen von 

eveaTiv weit über die Ortsgrenze hin-
aus bekannt.

eveaTiv mit viel Idealismus - Teil 2 Peter Gottwald

Auch heuer waren wieder viele Sternsinger-Kinder in unseren Ortsteilen 
unterwegs, um Segenswünsche für das neue Jahr zu überbringen. 
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FREIZEIT UND SPORT

Springsportsaison 2016 im Magna Racino eröffnet Mag. Bettina Breunlich

Steirischer Doppelsieg 
von Gerfried Puck und Rai-
ner Zöger im ersten Racino 
Grand Prix der Saison – Ste-
fanie Bistan (NÖ) belegt Platz 
drei für den Reitclub Magna 
Racino.

270 Pferde und 150 Reiter 
hatten am Wochenende 15.-
17. Jänner 2016 im Racino 
Pferdesportpark in Ebreichs-
dorf 900 Starts absolviert und 
damit die Springsportsaison 
2016 eröffnet. Die steirischen 
Springreiter hatten mit Österreichs 
Nummer drei, Gerfried Puck, EM-Rei-
ter Markus Saurugg und dem Gewin-
ner des Racino Grand Prix im Novem-
ber, Rainer Zöger gleich drei heiße 
Eisen im Feuer. 

Tag drei vom Saisoneröffnungs-
turnier begann dann auch gleich mit 
einem Sieg für die Steiermark, denn 
im morgendlichen Punktspringen mit 
Hindernissen von bis zu 1,35 m Höhe 
konnten sich Alpenspan Teamreiter 

Gerfried Puck und der 7-jährige Blau-
schimmel J`Adore Du Paly gegen die 
Konkurrenz durchsetzen. Das Duo 
holte damit den insgesamt neunten 
Sieg für die grüne Mark. Es sollten 
aber im Laufe des Tages noch einige 
dazu kommen bis es am Ende 13 
erste Plätze für die steirischen Spring-
reiter waren.

Im Hauptbewerb, dem 1,40 m 
Racino Grand Prix qualifizierten sich 
insgesamt sechs Paare für das Ste-

chen. Auf Platz eins standen 
am Ende Gerfried Puck (ST) 
und Poker Face, die fehler-
frei in exakt 40 Sekunden 
ins Ziel galoppiert waren 
und sich damit 800 Euro Sie-
gesprämie sicherten. Platz 
zwei belegten Rainer Zöger 
(ST) und Dubai de Reve in 
fehlerfreien 40,50 Sekunden 
und machten damit einen 
steirischen Doppelerfolg 
möglich. 

Die 11-jährige Holsteiner 
Stute Claire 89 und Fixkraft Teamrei-
terin Stefanie Bistan (NÖ) sprangen 
in 41,23 Sekunden auf Platz drei. Mit 
dem Kannan Sohn Kennedy belegte 
die niederösterreichische Amazone 
zusätzlich Platz sechs für den Reitclub 
Magna Racino. Theresa Pachler auf 
Candina 4 und Peter Brauneis auf Flo-
rence 9 machten mit den Plätzen vier 
und fünf das hervorragende Ergebnis 
für Niederösterreich perfekt.
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Liebe Pfadfinderballgäste!

2016 veranstalten wir unseren schon 
traditionellen Pfadfinderball als Früh-
lingsball am 23. 4. 2016 im Magna 
Racino.

Es wird wieder ein Glücksrad im Ein-
gangsbereich geben, wo man schöne 
Sachpreise gewinnen kann. Im Fest-
saal spielt die Band ABRACADABRA 
schwungvolle Tanzmusik. In der Der-
bybar im Keller werden unsere RaRo 
eine Disco mit Pfadi-Bar einrichten.

Sie können ab sofort Ihre Sitzplätze 
reservieren, die Karten werden vor-
aussichtlich im März erhältlich sein.

Am 2. Jänner 2016 waren 86 
Spender bereit ihr Blut dem ROTEN 
KREUZ zur Verfügung zu stellen, 
davon mussten nur 5 Spendenwillige  

aus verschiedenen Gründen 
abgewiesen werden. 

Wie immer nutzte 
Bezirksstellenleiter LRR 
Rudolf Rodinger die Gele-
genheit allen Blutspendern 
und den Organisatoren der 
Freiwilligen Feuerwehr Wei-
gelsdorf dafür zu danken, 
dass sie die notwendigen 
Blutkonserven aufbringen, 
die für die sichere Versor-
gung der Bevölkerung mit 
diesem unersetzlichen Not-
fallmedikament gebraucht 

werden. In der Winter- und Grippezeit 
ist es besonders schwierig die Kran-
kenhäuser in Wien, NÖ und Bgld. 
ausreichend zu versorgen.

Besonders wichtig 
sind für uns die regel-
mäßigen Blutspen-
der. Diese schaffen 
die Voraussetzung, 
dass wir anderen 
Menschen in Notsi-
tuationen mit diesem 

lebensnotwendigen Medikament hel-
fen können. 

Als Dank für die Bereitschaft immer 
wieder Blut zu spenden wurden Frau 
Renate Seidler und Herr Julius Alten-
bacher mit der bronzenen Verdienst-
medaille für mehr als 25 Vollblutspen-
den ausgezeichnet. 

VIER SIND STADTVIER SIND STADT

Herzlich
 Willkommen

Seit 07.12.2015 4:54Uhr dürfen wir 
unsere Tochter und kleine Schwes-
ter Katharina Böhm (3,865kg und 
52 cm) in den Händen halten. Die 
Eltern Karin und Jochen und der 
große Bruder Christoph aus Wei-
gelsdorf sind überglücklich und 
stolz. 

Blutspendenaktion in Weigelsdorf Rotes Kreuz

PRIVAT: 
Ich (weiblich, verwitwet) 
suche einen junggebliebe-
nen Lebenspartner.

Alter zwischen 65 und 75, 
humorvoll, ehrlich, verlässlich, Familienmensch und tierliebend. Be-
vorzugt im Raum Ebreichsdorf. Bin Selbiges, schlank, 1,60m, mo-
dern und lebensfreudig, Garten- und Blumenliebhaberin. Ich freue 
mich über jeden ernstgemeinten Anruf unter: 0688/60 333 836. Nä-
heres gerne bei einem persönlichen Plauderstündchen.

EBREICHSDORFER

Kleinanzeiger

Die Pfadfindergruppe Ebreichsdorf und Pfadfindergilde Weigelsdorf würden 
sich freuen, wenn wir auch Sie heuer auf unseren Ball begrüßen dürfen.




